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Der_ Au§enh.ap_d.§J. §~.;:_ BunE!'lE!'2Jlub.UJL.P~ut.ag_hland mit. Kraf.tf2-J'Ir11.Q.J!Ban 
l!Jl.§. Kra_fj;.f.i',!lrZJ.Yß'J:!'l.:i-l.!W. ~2 _')p_,} 9 52 .... 3~. 1956 

In der Gesamtausfuhr de-r Bundesrepublik Deutschland und Berlins (West) des 
Jahres 1956 st<:l.nd die Ausfuhr von KraftfahrZ<mgen und Kraftfahrzeugteilen 
r.1it eiaor.J Wert von zusammen 3,1 Mrd, DM und eine/)! Anteil von 10,1 vH unter 
c)en in der Außenhandelsstatistik vergleichbaren Warengruppen an Z\-;ei ter 
Stelle. Sie 1·mrde lediglich vOI:l Maschinenexport mit 5, 8 Mrd.D!.! übertraf-
fen, dessen Anteil an der Gesar.Itausfuhr 1956 bei 19 vH, also doppelt so 
hoch gelegen haL- Die Ei.nfuhr im Kraftfahrzeugsektor hatte mit einem Wert 
von 139 MilL D!.! und einem Anteil von 0, 5 vH im Rahmen der Gesamteinfuhr 
eine sehr viel geringere Bedeutung (vgl, Schaubild 1 auf Seite 45). 

Vorb~!l'~.;ckung.§!.!l 

Im :folgenden wird ein Überblick über den A1.1ßenhandel der Bundes2·epublik 
Deutschland und Berlins (Viest) im gesamten Kraft:fahr:oeugbercichin den 
Jahren 1950 bis 1956 gegeben, Einleitend wird die Stellung der Bundesre-
publik im Welthandel mit Kraftfahrzeugen nach den Ergebnissen für 1955 
bzw. 1956 kurz umrissen und die Bedeutung der Bundesrepublik als Liefer-
land bzrr, als Absatzland f:lr ihre >'lichtigsten lltmdelspartner herausge-
stellt. Bei der Darstellung des Au3enhandels selbst werden auch die 
Grundlinien der Ent\·:icklung seit <ier Zeit vor dem zweiten 'Nel tkrieg auf·-
gezeigt" Zum Sc!lluß wird ein Him:eis gebre.cht auf die GröBenverhiH tnisse 
von Außenhandel und Inlandsversorgung mit Kraftfahrzeugen im Jahre 1956. 

Zum Kraftfahrzeugbereich vierden im folgenden die Kraftrw.gen zur Personen-: 
beförderung (Personenkraftwagen, Kombinationskraftrtagen, Krankentransport-
1.-vagen) 9 als 'besondere Gruppe Uieser Kraftfahrzeugart die Omnibusse uncl 
Obusse 9 SO\'Iie die Krafti'.ragen zur Lastenbeföderung (einschließlich der 
Spezialkraft:fahrzeuge) gerechnet, jede Fahrzeuggruppe einschließlich der 
Fahrgestelle mit Kotor (kurz als "Fahrgestell~" bezeichnet)o Ferner ge-
hö~en zum Kraftfahrzeugbereich die Kraf'trli.ö.er, einschließlich Cier Moyeds, 
und die Straßenzugcaschinen, außerdel:l sämtliche·Krafti'ahrzeugteile1)2), 
soweit sie als solche von der Außenhandelsstatistik erfaßt werden. Nicht 
in die Betrachtung einbezogen werden die Ackerschlepper, da diese im all-
gemeinen nicht als Verkehrsmittel, sondern ihrem eigentlichen Ver~endungs
Z'.'Jeck nach als lanclnirtschaftli ehe. }laschinen angesehen werden c Außer acht 
gelassen i7C?~clen fe1·ner traftfo.hrzeugbereifun,gen, sofern sie gesondert aus-
oder eingefüh1·:; 11erden3; Q Sie werden allgemein dem Bereic:-1 O.er Kautschuk-
erzeugnisse zugerechnet,. 

Die Betr·ac~1.tung über die Beteiligung der Bund.esrepubl:Lk am 'Hel thandel mit 
Krai'tfn.h:r:zeugen m'.lß sich auf die Kraftfahrzeuge selbst beschränken" Bei 
den !{raftfahrzeugteilen ist vJegen der unterschiedlichen begrifflichen Ab-
grenzung in den Anschreibungen der Welthandelsländer eine Zusammenfassung 
zu \Vel thHndeJ..se:tgebnissen untunlich", 

Da sich be~ :iAT E:rrechnung des Vfel-:han::J.els mit Kraftfahrzeu_sen Schwierig-
keiten daraus e::.--geben '!türden~ daß die Außenhandelszahlen verschiedener 

Tr .. Eins'Chliä!Jli:Ch Fahrgestelle ohne i.!o",;or,- 2) Soweit mit R:..:.cksicht a.uf 
zol::.rechtliche Bestir::mungen des Auslandes vollständige Kraftfahrzeuge in 
ze:::<~egtem Zustc.tnd ausgef~lh:ct werden~ zählen sie zu den fertigen Fahrzeu-
t;·e~ und. tdcht zu den Kraftfahrzeagteilen?- 3) Ausfuhrriert ! 955: 73 1.1ill ~ 
Dl,L,. -~9:::6~ 1Q-'J Mil::.0DJ.1; Ein:fuhrnert '1955: 8 7;-!ill,:DM, 1956: -7 MilloDM" 
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Länder in e-ine einhf:i tJ.iche \'/ährune; umt;e-rechn'et \·:erden ·müssen, köt:nte man 
dara.n ·denken, die Y/elthandelszahlen nach Stück, stittt nach '.'ierten zusam-
memmstellen. Jedoch v;ürden Stückzahlen allein n:r internationale Zusar..-
menstellungen nicht die geeignete Berechnungsgrundlage da:-stellen, da von 
Land zu Land erhebliche quali ta ti ve Unterschiede in ilen gehaJ1delten Kraft~ 
f:ahrZpugen ·zu beobachten sind" Es erscheint daher zwecki:::äßig, Stückz8hlon 
und Werte nebeneinander zu verneriden, Dabei errreben sich allerdings zweierM 
lei ~elthandelszahlen, die einander jedoch ergänzen und gleichzei~ig korri-
gie1·e-n" 

I·1 Anbetracht der qualitativen Unterschiede erscheint auch in der ünal,yse 
des deutschen Außenhnndels im gesamten Kraftfahrzeugbereich eine ·mengen-
bzw. stückzahlmäßige Betrachtung nicht angebracht, zumal jetzt auch die 
Kraftfahrzeugteile i.n die Untersuchung einbezogen werden müssen, bei denen 
die Addition von Mengenzahlen unoinnig wUreo In diesem Zusnm~enl1ang ist 
vielmehr grundst: tzlich Yen den Werten auszugehenc 

DieWertbetrachtung wird aus den gleichen Gründen auch der Untersuchung 
über die :Bedeutung der Bundes:-epublik für ihre Partnerländer im Bereich 
des Außenhandels r.li t Kraftfahrzeugen und Kraftfahrzeugteilen zugrundege-
legt. 

Allgemein ist jedoch die alleinige VerRendung von ~ertzahlen, insbesondere 
bei zeitlichen Vergleichen, insofern unzneckmäßig, als in den Vfertv_erän--
derungen, z.B. der einzelnen \'larengruppen, außer dsn I:Iengenbev:8gungen e.uch 
Veränderungen in der Zusar:mensetzung und Preisänderungen enthalten sind. 
Die Mengenbewegung ließe eich zuar durch die Bildung von DurchschnittsTiert-
reihen aussch2.l'ten; solche Durchschni -ttsr:ertreihen fü:r 'liarengrupren gG-
wiihren indessen auch keine Höglichkei t, Preisänderunce~ und G~ue.li tätnver-
schiebungen zu trenneng Die ProisL[nderungen kBnnte can ßecebenenfalls durch 
die Bildung von Vo1 Ur)'WYlTeihen (J~~engen, gmvichtet mit_ den I;urchschni tts~:·;er
t'en eines 3asisjahi-es) clir.linieren~ Selbst dann Yiürden imr.:!ei" noch etw.:.tice 
Ver.::inderuncen in der Zusamrr,ensetzung der einz&l:nen Gruppen unberüc}:cich-
tigt blerncn" • 
Schließlich geben auch Durchschnittsgewichte - insbesondere bei 3eobach-
tuncen übcir länGere ZeitrKume hinTiog - keinen sicheren Anhalt für Vert:n-
derungen in der Zusamciertsetzung der einzelnen ·~Tarengruppen~ So sinri im 
Vcrcleich mit der Vorkriegszeit infolge ntllrkeren Einb~ucs von Leichtm~-

• 

,:al: teilen nnd sonstig~r. Gewichtseinsparungen die Dureheetui t_tcgewichto ·je. 
1\I'Dl t-"·~ncen~ zQBo de:c g..Lelcnen HubraumklassE:·., n1.cht ""J.nerhebl:Lcn :::urückf;e-
cangen" 

lber C.ie v·,zrö.nderungen in der Zusamr:wnGetzunc der einzelnen Fahrzeuggrup-
pen läßt sich nur dnnn etYlas aussagen, ·wenn man in die Untergl'uppGn 
hincinoteieen kanno Soweit es m~clich ist, werden daher im folgenden bei 
den cin~elnen Gruppen neben den ~ertvergleic~:en Ueneenvergleiche durchge-
führt~ Dies ist indessen z.B" nicht mB~lich bei Vercleichen nit der Vor-
kriegszeit. So lassen sich Uber die Vcrllnderuncen in der Zusamuensetzung 
der exportierten Personenkraftwagen - otwa nach Größenklassen - geger..ü'öer 
dc:r:· "'torkrieGszei t kei::1e Feetstellungen treffen, da Personcnkraftwa,een in 
~er .:\ur1cnhnndelss tn tistik dt:mr~ls nicht weiter un tercliedert ~·-'o rd en sind~ 
~ber Verlinderungen in der qualitätsrniißigen Zusam~enoctzung der ~nrencrup
pen im Kraftfahrzeugbereich l.E~;Jt nich ccnaueres cr.st für. die Nochkriegs-
zeit (ab 1952) feststellen, seitdem nrrch GrUBenklassen untc~gliedcrte 
-Lußenhondelszahlen verfüGl;r.:.:c sind o 

Die GecenUbers1ellung von Inlandsverso~gung und Außenhandel ~Jit Kr~ftfnhr
zcusen kann naturge~Uß nur auf StUckzahlen basierena 
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Die .fünf bedev-yendsten Ausfuhrländer <)er Welt für Personenkraftwagen, die 
im Jahre 1955"1 94 $~ der i'feltausfuhr5J bestritten, niir.üich die Bundosre- · · 
publik Deutschland, Frankreich, Gro !3bri tannien, Italien und die Ve~·einig
ten St~1r~.ten von Amerika, haben im Jahre 1956 zusamr::on über 1,1 I-Jill o ?er-
sonenkraftuagen auSgeführt~ gegenüber einer Ausfuhr von rd" 300 000 r~-agen 
im Jahre 1936D Las da:nalige Deutsche Reich ist 1936 an d.er gesom.tcn Per-
sonenkraftwagenausfuhr dieser Linf Länder nur oit 8,8 vH beteiligt cewe-
sen, wtihrcnd im Jahre 1956 di~ Bundenrepublik einen Anteil von 37,4 vH 
erreichen konnte Q Damit nahm die 3undesrepublik 195G hinsichtlich de-r i\n-
cahl der ausgefiihrten Personenkraftwasen unter allen Ausfuhrländern die 
erste Stolle oin. Das Deutsche Reich hatte 1936 mit.Abstand von den bei-
den führenden Llindcrn an dritter Stelle gestanden~ 

Ausfuhr von Persone~:rnftTiagen 1 )durch die wichtigsten 
Wel tausful'.rl&nder 

-----------------------------------------------------~-------~---------~-

Lc.nd 193G 1955 195G --------------------------------------------
Stück vil St-Jck vH Stück vH -------·------------------------------------------------------------------

nundesrep9Deutschland 2 ) 
(1_936:Deutsches Re:_ch) 27 000 9 35G 000 33 420 000 37 

Großbritannien G5 oco 21 322 000 29 290 000 26 
V.S~~v~Amerika 182 000 59 219 000 20 184 000 1 6 
,?rankreic~ 19 000 6 133 000 1 2 1 51 000 13 
l:ta:.ien 2, 1 5 000 5 61 000 6 78 000 '7 

I 

Insgenat:tt 307 000 100 092 000 100 123 000 100 

1T ohne ~·'ahrzesterrc-·iür--re·:c;s;ncnkrOf't;;;geil-nllB·r- irt~"""äüf ... Vöiie-·rr;;:us-e;;r 
s.bgerunclet .. ,. 2) J1:inschlo KoGbiv .. ageno 

3otrachtst man die Ausfuhr von Personenkraftwagen der fünf Hnupta11sfuhr-
länder dbr ~elt (ohne die Ausfuhr der Ostblockländer) nach ihr·er wertm~
Bigen Hango:cdnungr so erg:Lbt sich für die Jahre 1955 und 1;?56 folGendes 
Bild: 

3undesrep9Deut8chland 
v·, S t o V Q .Ame ::.'ika 
Großbritannien 
Frc.nkre iclJ 
Italien 

In sgc cnn-t 

J 255 
l:lrd "DJ.l vl! 

1 ,39 27 
1 (C. ' ~ 

-)2 
1 '53 26 
0, 56 11 
0,25 5 
5' 18 100 

1.9.22. 
MrdoDM vH 

1 , 68 32 
1 '46 27 
1 '2 6 24 
0,65 1 2 
0,28 5 
5,33 "iOO 

4) Jilür 1956 lagen bei AbfaEsung des Berichts Gesamt:;ahlen des Viel thandc_ls 
noch nicht vo~.- 5) Ohne Ausfuhr der Ostblcckstaaten.- Infolge der untcr-
Hchiedlichen bec;rifflichen Abgrenzung der Kraftfahrzeuge in den einzelnen 
L~ndern ist z11r Zeit eine Darstellung d~s ~elthandeli mit Kraftfahrzeugen 
a 1 l e r A r t und dement~p~echend euch eine exakte Berechnung des 
Anteils der Bundesrepublik nicht möglicha Die Stellung der Bundcsrepublj.k 
in der Welta~nfuhr und Velteinfuhr der wichtigsten Pohrzouggruppen (der 
Porscnenkraftuagen, der Lastkraftwagen und der Kraftrtider) ergibt sich 
indesnen aus ei~em Vercleich ihres Außenhandels mit deY.t der f~j_hrenden 
Ausfuhr- bzr: .. Einfuhrländer, 
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Zugrundelegung der Wertzahlen stand demnach 1956 die Bundesre.- . 
publik D.eutschland unter den fünf wichtigsten B:x:portländern der ~'.'el t. für 
Personenkraftwagen an führender Stelle. 

Von den Hauptausfuhrländern für Personenwagen waren in den Jahren 1955. 
und 1956 vier gleichzeitig als Exportle.nder für Lief er- und Lastkraftwa-
gen führend: die Vereinigten Staaten von Amerika, Großbritnnnion, .die 
Bundesrepublik Deutschland und Frankreich. Ihre Exportergebnisse in den 
beiden Jahren lauteten für Lastkraftwagen, einschließlich der Fehrgcstol-
le für LastkraftrHlgen: 

1.2.ll l95i 
Stück lüll.mi Stück Mill.DH 

V.St.v.Ar.1erika 175 000 1 393,6 197 000 1 81 3, 1 
Großbritannien 1 55 000 960,7 142 000 1 009,9 
llundcsrep.Deutschland 65 000 469,7 77 000 566,0 
Prunkreich 26 000 180' 5 24 000 200,9 

Die wichtigsteh Exportländer für KraftrUder (einschließlich ~opeds) w2-
ren in den gleichen Jahren:.die Bundesrepublik Deutschland, Großbrit&n-
nien, Italien, Frankreich, Österreich und die lfiederlandco Eie Exporte 
betrugen: 

1952 .122.§. 
Stück I:lill.]M Stück HilLD!.! 

Bundesrep"Deutschland 205 000 13 5 '3 238 000 1 51 • 8 
Großbritannien 61 000 83,3 59 000 85,7 
Italien 88 000 66 '1 100 000 73,8 
Frankreich 72 000 42,0 50 000 27,6 
Österreich 30 000 20,0 47 000 24,8 
Niederlande 22 000 9,8 24 000 11 '5 
Die Bundesrepublik stand demnach 1956 bei den Krafträdern, wie bei den 
Personenkraftwagen, unter allen Exportländern an erster St~lle, hier 
jedoch mit erheblichem Abstand vor dem nächstfolgenden Exportland. In 
dar Ausfuhr von tiefer- und Lastkraftwagen belegte sie im gleichen Jahr 
den dritten Platz~ 

• 

In der Welteinfuhr6 )von Kraftfahrzeugen spielt die Bundesrepublik als 
ein Land r.1it erheblicher Eigenproduktion naturgemäß eine geringere Rol-
le als in der Weltuusfuhr. So rangierte sie 1955, ge~essen an den Stück-
zahlen der ir.1portierten "'ahrzeuge, un tor den Einfuhrliindern für Perso- • 
nenkraftwagen cm 13. Stelle. Innerhalb Europas hatten Schweden, Öster-
reich, die Schweiz, die Hiederlande, Dienemark und Großbritannien als 
Einfuhrländer eine ßr~ßere Bedeutung als die Bundesrepublik. Außerhalb 
Europas niesen die Vereinigten Staaten von Amerika, lieuscela~d, Kanada, 
Algcrien, Frnnz~ -T:~arokko und Rhodosien/Njassaland sröPere Zinfuhrz2hlcn 
auf" 
Eine noch geringere Bedeutung dürfte die Bundesrepublik als Eirlfuhrlc.nd 
für Lastkrvf-trH.lß'Gn und Kraftrt:~der gehabt habenQ F·:ir diese Fahrzcug:;rup-
pen liet;en allerdings \Tel teinfuhrzahlen auch fLr frühere Johrc nicht 
vorm Bezeichnend dürfte aber sein, daß der Absatz nach der Bundesrepu-
blik im Jahre 1955 an der Gesemtaus{uhr der vier wichtiGsten ExportlKn-
der bei beiden Fahrzeuca=ten der StUck~chl n~ch ~it wenicer als 1 vH 
beteiliGt geuesen ist (Lastkraft~oceneusfuhr einschlo I"ahrcostcllc 1955 
von den Vereinigten St8c~en von J~crikn, Großbritannien, Frankreich und 
der Bundesrepublik reutachland zusammen: 420 797 Stück, davon nach der 
Bu.ndesrepublik 82 Stück = 0,02 vH; Kraftredausfuhr von Großbritannien, 
Italien, Frankreich und der Eundesrepu~lik :cutschland zusarnocn: 425 741 
Stück, davon nach der I3u:'1dcsrepublik 2 364 Stück oder 0~6 vH)" 
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II. Di_(l_ ]l_(l§§Jl)llP.ß' . .d.§.r.1l.l!.l1.d.§l_Srepub],ik_.flls_.Pe.f_(lrlan§....l!.J1E_ als_], bs.§ljzge]Jj.!i,,i 

für j.hr..§ _ _y:ichti.ß_s_:!;en_ EEE§_e]-_9]JSlrtn..QX, 

.Die Bedeutung der Jlundesxepublik für ihre ,.,ichtigsten Partnerländer auf 
dem Gebiet des Außenhandels mit Kraftfahrzeugen ~st den Statistiken dieser 
Länder zu Gntnehmen .. Insgesamt ;·;aren es 1956 mehr als 130 Absatzländer, in 
O.ie von der Bundesrepublik Kraftfahrzeuge ausgef'2.rt norden sind. An der · 7) Kraftfahrzeugeinfuhr der nichtigsten unter diesen ~bsutzliindern uaren 1955 
nestdeutsche Kraftfahrzeuge uio folgt beteiligt ((~e Länder sind in der 
Reihenfolge ihrer Bedeutung als .Absatzgebiet aufge::':i;ihrt); 

Anteil des Partnerltn· · ß.nleil cer 1RD an der Ceutschlonds (ERD) Stelle 
ces an der Kraftfahr- l a n d KrafHahrzcu,einfuhr in cer Kraftfahrzeugeinfuhr 
zeugausfuhr cer ERD des Padr.crlandes 
----~---------------~--------------------------·---~------------------------

vH 
s~s "· 
Q " !t 

"'' 9_Q1 II 

7 ~ 0 !I 

6~8 II 

492 ll 

2 '1 " 
1 '9 " 
1 ~ 6 ll 

1 ~ 4 II 

Sehneden f· ·-m·l' \elnscn_o.~..Gl 8 1 

Belgi~n-Luxembgo ( 11 t! : 

Öoterreich ( ohne ·?eile.' 
Niederlande (einsch:.Tcile~ 
V.,StoVcl\merika ( 11 11 

1 

Schneiz ( 1t " ' 
( H 11 ( Dänemark 

Portugal 
Großbritannien 
Frankreich 
Spanien 

1 
( 

" 
" 
tJ 

tJ 

" 
" 
" 
" 

~ 
) 
) 

50,7 vH 
29,2 " 
70,9 " 
37,2 tJ 

4-6J2 H 

45? 9 lt 

47,3 " 
42? 1 " 
31 9 5 H 

23,6 " 
04 ~ " '- 9 ... 

1 ' 
1 0 

1 0 

1 0 

•J ' 

' '' 1 0 

1 0 

'' 

8inec .hntoil Sch·.·;·edens, des rrich-'-:iigsten Absatzgebietes für v:estdeutsche 
XraftEahrzeugc~ an der deutschen Kraftfahrzeug a u s f u h r von etna 12 
~~ (oinschl"Teile) stand d6mnach ~~55 ein Anteil der Bundesrepublik an der 
Kraftfahrzeug e i n f t:. h r dieses Landes von rd"' 51 vH gegenüOGr-a Hoch 
~1öhe:r (71 VH) nar de:r ~~-nteil der =·undcs:cepublik an der Kraftfahrzeugeinfuhr 
Jstoxreichs, do.s 9 vH der deutc:chen Kraft:fAhrzeugnusfuhr (ohne Teile) nuf-
benor::.nen hata 1~icht nur bei diesen beidcrt Ländern, sondern ganz alleemein 
Tiar bei den ~ichtigoren Absatzgebieten der Einfuhranteil dor deutschen 
Xra~tfahrzeuge erheblich größer als der entsprechende Anteil dieser Länder 
un cler deutschen Ausi'u~'1ro 

An der Sinfuhr der Bunccesrepublik im Kraftfahrzeugoeniich naren 1955 rund 
50 Lie~erl~nder betoiligtu 89 vH der Einfuhr bestritten Italien, Frankreich, 
Jelgie11..-Luxer:-:.burg, die Vereinigten Staaten von AP.lerika, die Schr1eiz und 
Öste:r::eicl1~ :Jie folgende Übersicht zeigt 9 :::Glche Rolle die Bundesrepublik 
-1 SS~· :..n der Krnftfahrzcugausfuhr dieser sechs Lt:nder gespielt h<2t und in 
':.'elchem AusTictß ur.1gekehrt diese Länder an der Einfuhr dar Bundesrepublik an 
Kraftfahrzeugen beteiligt genesen sind (in der Reihenfolge ihrer Bedeutung 
ftir die deutsche 3infuhr)~ 

Antoil des Parlnerlan· l.nteil der ß~O an der Deutschlands (CRO) Stelle 
,;,s Jn der :<r·aftfchr- L a n d Kraftfahrzeugeusfuhc in der Kraftfahrzeugausfuhr 
;;,c~~~·:_f~l~_d_:~ ~~o- __________________________________ __ d_!~ !~~~,r~a~'!_c~ __________ -·· ___ _ 
32,3 vE Itulien I · hl m · 1 ) 1. elnsc~ c J.el ..... e 7,7 vH 3 ° 
1 4' 7 " f 1ra::1kreich ( " " ' 1 ,8 " 14 0 } 
13,? " - ' . - . ( " " ' 8,9 " ne...:...g::.cn ..... l.Juxemug" 

) 2. 
1 '! ,9 " Y~St.,v~::mcri.ka. ( " " 0,3 " 49-

J ·,C " 3~11'.-.-eiz I " " \ 28,2 " 1 ' ( J 7,9 " Öster:reich " " ) 13,3 " 3. 

7)--Für-1956-lagen bei Abfassung diesos Berichts hinreichend aufgegliede'l'te 
_lu;3enhnndcl.scrgebnisse der einzelnen Absatz- bzrt., Lieferländcr noch nicht 
vor, 
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Die Bundesrepublik war demnach 1955 vor aller.t für die Schrreiz, Östel-reich, 
Belgien-luxemburg und Italien ein wichtiges Ab.satzgebieL In be.idon Rich-
tungen des Außenhandels mit Kraftfahrzeugen, sov;olll in der Einfuhr wie in 
der Ausfuhr, war sio für die Sch1·reiz das bedeutendste Partnerlcnd, 

IIL Der ~ußenlo.§'J:l§el ß~ __ Bundesrepublik_ E.i:Jo..J.<:ra.f_it'.?J:ll.'E_$'ugen 

1 0 ~~:::::!~~~~~!<1 "1!5. 
( vgl, T.abelle 1 auf Seite 32f,) 

Im Jahre 1956 belief sich die A u s f u h r der Bundesrepublik an Kraft-
fahrzeugen und K~aftf':hrzeugteilen 7uf 3., 1 Mrd ,DM gegen~ber eiJ")er ~us:fu~r 
des Deutschen ReJ.chs :~.m Jahre 1936 J.n Hohe von rd. 90 MJ.lLRJ,! . Jhe Au~
fuhr vollstendiger Kraftfahrzeuge ist im Vergleich zur Ausfuhr aes Jahres 
1936, der.t letzten einwandfrei vergleichbaren Jahr ir.t Außenhandel de~ Vor-
kriegszeit, der Stückzahl nach auf fast das 15-fache gestiegen. In Jenem 
Jahr war die bis dahin dem Werte und der J,:ene;e nach h~chstG Kraftfahr~ 
zeugausfuhr des Deutschen Reiches zu verzeichnen gewesen. Sie hatte die 
Rückgänge der Krisenzeit ur.t 1930 bereits aufgeholt. Bis 1938 ist dann die 
Kraftfahrzeugausfuhr allerdings nochmals auf mehr als das Doppelt:" des 
Wertes engestiegend 

Die erhebliche Zunahme der Kraftfahrzeugausfuhr in der Nachkriegszeit ge-
genüber 1936 ist noch eindrucksvoller, wenn man folgalldes berücksichtigt: 
clnmill liegen seit Beendigung des zweiten r:el tkrieges wichtige Produktions-
zentren der Kraftfahrzeugindustrie (Sachsen, Brandenburg) nußerhalb des 
heutigen Bundesgebietes. Außerdem waren am Ende dieses Krieges innerhalb 
des Bundesgebietes die ~etriebe der Kraftfahrzeugindustrie zu einem gro-
ßen Tei! zerstört, zu einem weiteren 7eil technisch überbeansprucht oder 
veraltet~ Vereinzelt wurden in der ersten Nachkriegszeit auch Produl:tions-
betriebe dementiert. Zum anderen waren in Ost- und Südeuropa bedeutende 
Absatzgebiete verloren,;;egnngen.' Überdies drängten in der Nachkriegszeit 
die anderen He1·stellungsländer von Kraftfahrzeugen, vor allem in:folge frei 
genordener Rüstungskapnzi täten, r.li t ihrer Kraf·ofahrzeugproduktion in ver-
stärktem Maße auf die We~ tmärkte., 

Im Verlauf der Nachkrie2;sjahre hat die Ausfuhr von Kraftfahrzeugen und 
Kraftfahrzeugteilen von .;-ahr zu Jahr beträchtlich zucenommen. Gegenüber 
1950 hat sie sich 1956 insgesal:lt dem ;'lert nach verachtfacht. Allerdings 
waren die Jahreszur:achsruten in dieser Zei tspnnne unterschiedlich. Im Jah-
re 1954 betrug die Zuwachsrate gegenüber dem Vorjahr 51 vH. Sie ist seit-
dem stetig kleiner geworden und belief sich 1956 nur noch auf 20 vH. 

Die E i n f u h r voro Kraftfahrzeugen und Kraftfahrzeugteilen aus dem 
Ausland ist gegenüber der Vorkriegezeit ebenfalls erheblich angestiegen. 
Sie betrug im Jahre 1936 (Reichsgebiet) 7,2 Mill.RJ.!9) iJJ Jahre 1950 (:Sv.n-
desgebiet) 61,6 l.UlLD!.I. Die Kraftfahrzeugeinfu,'!r des Jnhres ·1936 war al-
lerdings dem Werte nach die niedrigste des letzten Jahrzehnts vor dem 2. 
Viel tkrieg ge,·;esen. ~928 hatte sie - bei einem etwa doppelt so hohen 
Lur.chsch;li ttswert je Kraftfahrzeug - noch einen Gesamtwert von etwa 100 
!üll ,R},\9; gehabt, 

Bl-Ein\'iertvergleich mit der Vorkriegszeit wird durch die Verenderang des 
3rhebungst;ebietcs unC. des Be;·;crtungsma3stabes sorlic C.urch die unterschied-
liche Erfassung der Kraftfahrzeugteile beeintr~chtigt. Er soll nur in et-
wa die Größenve1·hU.l tni sso C.er En tnickl ung andeuten,- 9) Die Kraft:fahr-
zeugteile sind als solche seinerzeit nur unvollstt::ndig erfaßt norden" 
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Auch die Kraftfahrzeugeinfuhr hij-t sich nach 1950 erheblich ausge1'1eitet; 
Sie belief sich 1956 auf 138,6 MilLDlL Im Vergleich zur Entwicklung der 
Ausfuhr hat sich j'edoch diese Zunabme in einem begrenzten Rahr.ten gehalten" 

Die Entnicklung der A u s f u h r von Kraftfahrzeugen und Kraftfahrzeug-
teilen \·1ar in der Nachkriegszeit hinsichtlich ihrer Zusamr.tenset:zung nach 
Warengruppen uneinheitlich" 

~ie Ausfuhr von Kraftfahrzeugen und Kraftfahrzeugteilen 
in den J~hren 1936, 1950, 1955 und 1956 

----------------------------~936 1 1 2 1------~950 2 1------~;=;--------~;;63!--~~ 
Benennung ------ ............ ----------- ... ------ .... ---2----------- d. -------··" 

lililLRM vH MilLDM vH MilLDU vl! MilLDH vH ---------------------------------------------------------------------------= 
Kraftwagen zur Personen-
befö~derung (ohne Om-
nibusse und Obusse) 

Omnibusse und Obusse 
(einschl~Fahrgestelle) 

Kraftwagen zur Lasten-
Oeförderung 

Stra3enzugruaschinen 
Krafträder (einschl"' 

t"Io:9eds) 

49 54 234 59 1 400,9 53,4 1 686' 1 53,9 

1 4 1 51,8 2,0 54,2 '1 ~ 7 

21 23 77 20 487,8 18,6 592,? 18,9 
·i 0 4,3 0,2 8,2 0,3 

5 5 15 4 135,4 5?2 1 51 '9 4,9 
Teile und Zubehbr für 

Kra.ftfah:rzeuge aller _..~ .. rt 64 16 541 1 J 20,6 637,4 20,4 
Insgesa:nt 395 100 2 621,3100 " 130,5 1 CO / 

1) DeJ.tsches Reich"- 2) Die Anteilszahlen für 1936'"";ind 1950 .. sind ;;u:-·in be--
.schriinktem Umfang mit denen der späteren Jahre vergleichbar (vgl. Fußnote 6 
zu ci:'abelle 1).- 3). Ohne Rückr1e.ren und Ersatzlieferungen,- 4) Für das Jahr 
1936 \l·urden dem 'ilert der ausgeführten Kraftfe.hrzeuge nach Tab-, 1 geschätzte 
Werte der dort (unvollständig) nachgev7ie senen Kraftfahrzeugteile hinzuge-
fü;t, so c!aß sich ein Gesamtausfuhrr1ert von 90 HilLRM ergab . 

Der Anteil der Personenkraft..-legen 9 einschlie3lich der Kombinationskraft-
v;a,;en, Krankentransportwagen und Fahrgestelle, der 1950 dem Werte nach rd,. 
Go vH der Gesamtausfuhr des Kraftfahrzeugbereichs betragen hatte, war 1952 
auf ~.2 vE ZUTückgefallen, ist aber seitdem wieder auf etr1as mehr als 50 vH 
Qhsestiegeno Er entsprach damit dem Anteil der Personenkraftnagen an der 
Kra:ftfLh:czeugausfuhr des Jal~res -'19)6c InnGrhalb der Per·sonenkro.ftrnlgenaus-
fuh:c ist s•2it 1952, C.em Jahre, in der.t erstmalig Personenkraftnagen nach 
Größenklassen unteigliedert worden sind. 9 der Anteil der leichten \'/ar;en 
(1 bis ·1 ,5 l Hubraum) mit etY;a zwei Dritteln (1956: 65 vH) im großen und 
ganzen konstant geblieben. Unter den übrigen Gruppen der Personenkraftwa-
gen konnten die Kleinr!et.gen (bis 1 1) und die Kowbina tionskraftrragen ihre 
Anteile auf Kosten der restlichen Gruppen beträchtlich erhöhen. 

Der Anteil der Lastkraftwagen und der Fahrgestelle für Lastkraft·;;agen am 
Gesamtr:ert c!er Ausfuhr des Kraftfahrzeugoereichs ist von etwas über 23 vH 
im Jahre 1936 auf 19 vH 1956 zurücLgeganGDn. Im Jahre 1952 war mit 25 vH der 
Vor~riegsanteil sogar vorübergehend überschritten ~ordeno 
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Unter den einzelnen Arten der Lastkraftwagen konnten die leichten Wagen 
(bis 2 t :tfutzlast) von 1952 bis .1956 ihren Anteil an der Gesamtausfuhr die"" 
ser Gruppe beträchtlich verstärken, FUhrend blieben in dieser Gruppe nach 
wie vor die Fah~·gestelle für Lastkrai'twagen. 
Die Krafträder haben ihren Vorkriegsanteil an der Kraftfahrzeugausfuhr in 
Höhe von rd, 5 vH in der Nachkriegszei.t behauptet, Innerhalb der Kraft-
radausfuhr haben im Laufe der letzten Jahre die Motorroller und die Mo-
peds sehr erheblich an :Bedeutung gewonnen. 
Beträchtlich ist nach wie vor der Anteil der Kraftfahrzeugteile und des 
Zubehörs an der Gesamtausfuhr des Kraftfahrzeugbereichs (1956: rd. 20 vH). 
Diese Erzougni sse werden allerdings in der Außenhandel ssta ti stik erst seit 
1952 in größerer Vollständigkai t gGsondert ausge>7iesen, Seit diesem Jahr 
ist ihr Anteil an der Gesamtausfuhr des Kraftfahrzeugbereichs leicht zu-
rüc-kgegangen-o , 

Die Einfuhr von Kraftfahrzeugen und Kraftfahrzeugteilen 
in den Jahren 1936, 1950 und 1952 bis 1956 

Wertantsile in vH 

------;:~:~~~~;---------------------;;;~1J~J;~;;~J;~;;-;~;;-~~;;-~~;;-;~;~3J ------- -------~-- ------------------------- ··------- --·--------- ---------------· 
Kraft1Jagen zur Personenbeförde-

rung (ohne Omnibusse und Obusse) 73 43 37,1 46,1 36,2 49,0 49,0 
Omnibusse und Obusse 

(einschl,Fahrgestelle) 
Kraftwageri zur Lastenbeförderung 
Straßen zugnla s chi nen 
Krafträder (einsohl.Mopeds) 
'Ieile und Zubehör für Kraftfahr-

zeuge aller Art 

5 
1 

41 

9 

0' 1 
7,7 
o,o 

10,0 

19 7 45,1 

0,3 
6,4 
0' 1 
7,4 

1 '4 
11,6 
0,5 
6,6 

1 '0 
13,4 
0,8 
3' 1 

2,, 3 
9,9 
'L, .3 
0,9 

39,7 43,8 32,7 36,6 
Insgesamt 1004 ) 1004 )100 100 100 100 100 
"I) Deutsches Rei eh.- 2 )-'.i'i'ie:~n teÜ szähl en- fÜr-193i>-ÜÜd-19 5Ö- "sind· rtÜr lii" -- --
be schränk·cem Umfang mit denen der späteren Jahre vergleichbar ( vr;l. Fuß-
note 7 zu Tab.8) .- 3) Ohne Rückwf!ren und Erso.tzlieferungen,- 4) Für die 
Jahre 1936 und 1950 v:urden dem jeneiligen Wert der eingeführten Kran-
fahrzeuge nach Tab, 8 die entsprechenden \'lerte der dort (unvollständig) 
nachg·2niesenen Krr,ftfahrzeugteile hinzugefügt, so daß sich für 1936 ein 
Gesamteinfuhrnert von 7,2 MilLR!.I, für 1950 ein solcher von 61,6 MilLD?.! 
ergab. 
Die Strukturänderungen in der Kraftfahrzeug e i n f u h r waren sehr viel 
stärker als in der Ausfuhr, Der Jenteil der Personenkraftwagen ist hiGr ge-
genüber der Vorkriegszeit zurückgegangen (von etwa 70 auf rd, 50 vH 1956), 
Auch innerhalb der Personenkrafhmgeneinfuhr ergaben sich einige Ver-
schiebungen, Besonders in den letzten Jahren- seit 1952 - sind die KlOi.n·-
wagen (bis ·j 1 Hub::caum) in der Einfuhr stärker in den Vordergrund getreten~ 
Sie machten 1956 etna die Hälfte der eingeführten Personenkraftwagen aus, 
gegenüber einem Fünftel im Jahre 19520 

Die Lastkraftnagen (einschließlich Fahrgestelle) haben in der Einfuhr 
auch in der Nachkriegszeit gegenüber 1936 keine größere Bedeutung genon-
nen, Seit '1952 ~ in diesem Jahre \';urd.en erstmals Lo.stkraftv;c..gen v.nd ] 1ahr-
::;estello gesondert ausgewiesen - ist überdies der Anteil der vollst8:nG.igen 
Lastkraft\'lagen an der Genawteinfuhr deu Kraftfahr:.:.:eugbe:r:·eichs von 1 s 5 auf 
O~B vH zurückgegangen" 
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Beträchtlich gestiegen ist dafür der Anteil der Fahrgestelle, und zwar 
von 3, 6 auf 5, 4 vH, nachdem er in der ZYri schenzei t schon fast an 10 vH 
herangekoor.:en war ( 1955), · 

Die Krafträder haben in der Nachkriegszeit nur vorübergehend eine grö-
ßere Rolle in der Kraftfahrzeugeinfuhr gespielt. In den Jahren 1950 bis 
1952 machten sie 8 vH der Kraftfahrzeugeinfuhr und mehr aus, haben aber 
seitder.: ständig an Bedeutung verloron. 

Die Kraftfahrzeugtoile, die in den Jahren 1952 bis 1954 40 bis 45 vH der 
gesanten Kraftfahrzeugeinfuhr ausgenacht hatten, \'Iaren daran im Jahre 
1956 nur noch F.d t einem guten Drittel (37 vH) beteiligt, 

Regional gesehen (vgl.Tabelle 2 auf Seite 34) steht ein großer Teil der 
europäischen Abse.tzländer, die schon in der Vorkriegszeit für das Deut-
sche Reich bedeutsaJ:l gewesen sind, auch heute noch in der stark erhöhten 
Kraftfahrzeug a u s f u h r des Bundesgebietes im Vordergrund, z,B, 
Schr1eden, Belgien, die Niederlande, die Schneiz, DL;"nemark und Noruegen. 

Die Ausfuhr von Kraftfahrzeugen und Kraftfahrzeugteilen 
nach wichtigen Verbrauchsländern 
in den Jahren 1950, 1952 bis 1956 

Vierte in MilLDM 
-----~-----------------~-------------------------------------------------Erdteil 
Verbrauchsland 1952 1953 1954 1955 
-----------------------------------------------------------~-------------
Europn. 

darunter nach: 
Belgien-Luxemburg 
Däneoark 
den Niederlanden 
Österreich 
Schweden 
der Schi'/eiz 

Afrika 
Ame::;ika 

darunter nach: 
den V0St,v"Amerika 

Asien 
darunte~ nach: 
Indien 3) 

AuStralien-Ozeanien 
Insgesamt 

332' 8 

52,3 
23,1 
69,4 
8,8 

75,8 
45,3 
17' .5 
37,6 

2,5 
6,4 

0,3 
0,4 

394,7 

139~9 
50,7 
78,5 
24,6 

1 21 '3 
85,3 
74,0 

1 56' 8 

38,9 

·, 62' 0 
95,0 

110,4 
45,3 

140' 2 
115,7 
80,') 

203,4 

21,2 

63,0 

2,1 2,2 
3,1 8,2 

1 048,0 1 283,3 

1 380,9 

223,3 
145,9 
184,6 
133,6 
251 ~ 3 
142,2 
134,7 
241,7 

51 '4 
139,3 

11 ' 1 
35,3 

9 31 '8 

247,8 
110,6 
238' 1 
233,1 
322,5 
'178' 4 
215,8 
411 '6 

183,8 
199,5 

48,8 
58' 1 

2 621,3 

1 903,8 

327,3 
1 23' 3 
236,8 
190,0 
354,9 
202,1 
246,0 
624,4 

305,5 
284,7 

102, ~I 

71 '5 
3 130,5 

T) Wegen der· verg1eicl1bärkeitd.Ei'?Erg-~'blliSS"ed.'ösJahres"-195crmiY 'denen---
der folgenden Jahre siehe Fußnote 2 zu Tabelle 2.- 2) Ohne Rüch:aren und 
Ersatzlieferungen,- 3) 1955/56 einschl. ehe~. Pranz,-Indien. 

Anderseits sind, wie bereits erwähnt, die südosteuropäischen Länder als 
Absatzgebiete für deutsche Kraftfahrzeuge weitgehend ausgefallen, wie 
z.B. Ungarn, Rumänien und Bulgarien. Nur Griecc1anland hat hier die frü-
hGre Bedeutung behaupten können. Großbritannien hat als Absatzgebiet für 
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deutsche Kraftfahrzeuge gegenüber der Vorkriegszeit an Gewicht verloren. 
Indessen ist Csterreich10 jas fri.:l':er als Al:ne i:m erland eine t:.ntcrgeordne-. 
te Rolle gespielt hatte , seit 1953 stark in den Vordere;rur.d getreten. 
Es hat allerdings 1956 fast ein FC:.nftel des Ausfuhrwertes von 1955 wie-
der verloren. Übcrcurchccl:ni ttlich war ~:et:.ch die Zt:.nü.me der Kraftfc.hr-
zeug&usfuhr naclt Fr&nkreich und Finnland. 

Insges&mt wurden 1956 etwa 60 vH der GeBerntausfuhr des Kraftfahrzeugbe-
reichs in Europa abgesetzt, während sich dieser Anteil 1936 auf etwa 
70 vli belaufen hatte. ·In der Raci:kriegszeit hatte der Lnteil der euro-
päischen Länder zunächst sehr viel hBher gelegen (1950: 84 vH) als in 
der Vorkriegszeit, ist aber ceitdcm st~ndig zur~ckgegangen und bleibt 
seit 1955 hinter dem Vorkriegsenteil zurück. 

Mit Ausnahme Brasiliens sind heute in Obersec die gleichen Länder als 
Absat:gebie~fUhrend, die früher schon eine größere Bedeutung für die 
deutsche Kraftfahrzeugausfuhr gehabt haben, närllich die SUdafrike.ni-
sche Union, Argentinien, die Vereinigten Staaten von Arlerika und In-
dien. Die USA haben sich in den letzten Jahren zun bedeutendsten Ab-
satzgebiet der Bundesrepublik außerhalb Europas entwickelt. Sie stan-
den ·1956 unter säotlichen Absatzländern an dritter Stelle. 

Als tieferland für Kraftfahrzeuge sind indessen die Vereinigten Staaten 
von Aoerika im Vergleich zur Vorkriegszeit in den Hintergrund getreten. 
Die derzeitig wichtigsten europäischen BezugsHLnder, Italien und Groß-
britannien, sind auch in der Vorkriegszeit an der Kraftfahrzeuge i n 
f u h r maßseblich beteiligt gewesen. Eine größere Bedeutung als vor 
der:~ Kriege erlangten in der Nachkriegszeit Belgien und Frnnkreich, 
während Öster1·eich, das früher in der Einfuhr den zr.rei ten Platz inne-
gehabt hatte, 1956 nur noch an sechster Stelle rangierte. 

• 

Es wurde bereite einleitend festgestellt, daß die Kraftfahrzeugausfuhr 
io Je.hre 1956 rd, 10 vH des 17ertes der Gesamtausfuhr der Bundesrepublik 
ausgemacht hat, Gegenüber der 'lorkriegszeit ist da:::it ihr Anteil ganz • 
orheb:ich gestiegen" T.~:ar die Kraftfahrzeugausfuhr in der Gesemtausfuhr 
des Deutrehen Reiches Ü; Je.hre 1936 nur ~:~i t weniger als 2 vH beteiligt 
gewesen, so betrug der entsprectende Anteil .:n der Gesamtccusfuhr der 
Bundesrepublik in Jahre 1950 bereits 4,7 vH. Er hat sich infolge ~es -
gemessen an der Zunah6e aller Exporte - überdurchactnittlichen Anstiegs 
der Kraftfahrzeugausfuhr (von rcL 400 chlLDM 1950 auf 3,1 Mrd,L!.! 1956) 
nochmals verdoppelt. 

10) Nur in der Kraftradausfuhr nar Österreich von jeher ein <~ichtiges 
Absatzgebiet gerresen" 
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I!i t 1, 7 Mrd. DJ,! oder rd, 54 vH stellte im Jahre 1956 der Sxport von Per-
sonenkraftnaeen, einschließlich der Komoi'.,agen, der Krankentransportwa~ 
gen ur,d der ~'ahrgestelle, den v;ei taus größten Teil der Ausfuhr des ge-
sc.mten Kra:ftfahrzeugbereichso Auf Kraftwagen zur Personenbeförderung ent-
fiel ~1it einer Zunahme um 1,4 I:Ird,D1! auch ein erheblicher Teil der Aus-
fuhrsteigc:rung des zesarnten. K:r·aftfo.hrzeugbereichs (+ 2? 7 Mrd:,DM) gegen-
über 1950. 

In der Vorkriegszeit (1936) hatte die At:sfuhr des Deutschen Reichs rund 
30 000 Personenkraft\ragen 9 einschl. Fahrgestelle nit Motor, betrhgen 
L193~: 65 000 StUck). 1950 wurden aus der Bundesrepublik bereits wieder 
!'d" 67 000 Wagen cusgef"Uhr·L In den folge!1den Jahren nahm .dann diese 
Ansfuhr eine:o außerordentlich stnrken Aufschwung, Sie belief sich 1956 
2.1..-;.f 42'l 000 St~i.Cko 

SoY.rol:l de,r JEenge sls auch dem ";Terte nach lag 1956 das Schwerc;ewicht der 
Personenl:rc.ft·,·,·accnausfuhr bei den leichten ili'ar;en (:ni t einem Z,:tlindori.n-

• 
ho.l t- von ·1 bis 1 7 _5 1) ~ Diese '.-'/agengruppe hatte s-1;.ch den größten Anteil 
an dG:c Ausfuhrsteigerung cles ganzen Bereichs gegenüber 1952 (750 von 
ins'gesamt 1 247 cililloDM). An Zlloiter Stelle folgten 1956 die Exporte 
der schueren ~agen (über 1,5 1), wKh1·end die Kleinwagen (unter 1 1) 
erst hinter den Kombiwagen die vierte Stelle einnahmen, 

?ür 1936 und 19 50 liegen aufgegliederte Ausfuhr· zahlen für {!le eirczelnen 
Gr6ßenklassen der Personenkraftwagen nicht voro Seit 1952 bewegten sich 
die A!1teile der leichten Wagen an der Gesar:rtc.usfuhr der K::caft·,·;r:r.ge_n zur 
Personenbeförderung dem Yierte ·nach Z'Nischen 56 und 66 vH, während.· die 
Antei1e der sch~7cren 1rVagen in üngekehrte:r Entsprechung zwi_schen 32 und 
22 vH schrtankten" Der Rest entfiel in den Je..hren sei·t. ~955 mit je 5 bis 
6 vH u.nf Kleinwngen und auf Kor.1biY:az;enQ In Jahre 1952 ',varen' die Au.sfuhr-
antcile ciieser beiden Fahrzeuggruppen mit je 3 vH noch geringer ger.reserL 
Beiäe haben seitde:n einen i.iberdurchschnittlichen Ausfahrf1.nstieg erfahreno 
Dabei h:.:1t die Kombir.ragenausfuhr seit 1955 den Kleinnagenexport ü'berf'lü..,_, 
gelte 

~ 1 \ 
Die Aus·fuhrdurchscbni tts1.:erte 

1 
J für a.le einzolnen Gruppeil der Krc.ftwagen 

• :?:UI' ?ersonc~·1bei'örderu:r..g waren 1956 folgende: 

;) 600 Dl\{ f'i.r 
3 500 " " 
·~ ooc " !! ,. 
J )!00 " " 
8 000 " " 
·' 200 " " ., 
~ 500 " " ( 
/ !00 " II 0 

Per.·sonenkraft';;aßen der 
" II 

" II 

II " 
" " 

Kombiwa&en 
Kranken transportv;agen 
F·ahrgestclleo 

Klusse 
" 
II 

II 

" 

bü 1 l 
über 

" 
" 
" 

1 bis 1 , 5 l 
1 ; 5 bis 2 1 
2 bis 3 1 
3 1 

TI)-:Soi"'dGÜhieT genannten Durchschniti;swerten handelt es sich nicht um 
Verkaufspreise der Industrie odeT des ~xpo:cthandel s, sondern um die auf'-
grnnd d.er E::-gebnisse der Außenhandelsstatistik errechneten Gl~enznerte je 
Stücko 
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Die Abweichungen von dem norma.len Preisgefälle nach der "SchwGre" der Wa-
gen sind ;: • T. auf die unterschiedlichen }.nteile von Ge.brauch twagen zu-. 
rückzuführen. Die ausgeführten Personenwagen über 3 1 waren, bis·auf ver-
einzelte "Rückwaren", ausschließlich Gebrauchtwagen, da bisher in der 
Nachkriegszeit derartige Wagen in der Bundesrepublik nicht hergestellt 
worden sind. 

Für die gesamte Gruppe der Personenkraftwagen betrug 1956 der Ausfuhr-
durchschnittswert je Wagen 4 000 DM, nachdem er 1952 schon auf 4 300 Dl\1 
gestanden hatte (vgl. Tabelle 3 auf Seite 35). Im Jahre 1936 hatte sich 
der entsprechende Wert auf 1 600 Rl.l belaufen. Da für 1936 die ausgeführ~ 
ten Personenkraft1mgen nicht nach Größenklassen untergliedert worden sind, 
kann nicht festgestellt werden, in welcher V:eise sich gegenüber jencir 
Zeit die Z"cJ.sammensetzune der Personenkraftwagenausfuhr geändert hat, Erst 
seit 1952 wird eine solche Untergliederung vorgenommen, so daß sich nur 
für die letzten Jahre die Komponenten der Durchschni tts\7ertänderune r.uf-
zeigen lassen: von 1952 bis 1956 waren in der Ausfuhr die größeren t:en-
gensteigerungen bei den Wagen der Gr~Eenklassen bis 1,5 1 zu beobachten. 
Gleichzeitig gingen hier die Durchschnittswerte zuri:.ck, während sie sich 
für die schweren '.'iagen leicht erhöhten. Im gewogenen Lurchschnitt sind 
die Ausfuhrwerte je Personenkraftwagen seit 1952 un etwa 5 vE gesunken, 

Der Rückgang der Durchschnittswerte ist nicht identisch mit einem Rück-
gang der Ausfuhrpreise. Es können innerhalb der einzelnen Größenklassen 
sehr wohl Verschiebungen zu geringeren Qualitäten stattgefunden haben, 
die den Durchschnitts17ert der ganzen Größenklasse gesenkt haben. Solche 
qualitativen Veränderungen lassen sich jedoch auch für die Nachkriegs~ 
zeit im einzelnen nicht feststellen, da eine weitergehende Aufgliederung 
der Ausfuhrzahlen, etwa nach Typen, nicht vorliegt, 

Von de:J Gesamtwert der Ausfuhr des Jahres 1956 an Kraftwagen zur Perso-
nenbeförderung in Höhe von 1, 7 Mrd.DH entfielen 1,0 l:lrd.DM auf den :t:x-
port nach den europäischen :.ändern (vgl. Tabelle 4 auf' Seite 36i. ),Bei 
den nach Europa ausgeführten I'Taeen handel ts es sich überniegend (rd. 60 vH) 
um leichte Personenkraftwagen (1bis1,5 1), während die schrreren Wagen 
(über 1,5 1) hier nur mit 26 vH beteiligt waren. 

Die Ausfuhr von Personenkrafhragen 1 ) 
nach :t:rdteilen und Größenklassen im Jahre 1956 

V/ertanteile in vH 
-~------~------------------------------------------~-- 7 --f--r~~----~-~---

~~=~~~:=~~~~----------:~~~~~--~::~~=--~~:~~~--:==~=--2~;~;~:~::~_§;;;;~-
Personenkraftr1agen 
mit einem Hubraum 

bis 1 1 
über 1 bis 1,5 
über 1,5 bis 2 
über 2 bis 3 1 
über 3 1 

Zusacmen 

l 
1 

8~6 11 • 2 
6),0 45,5 
11 '2 11 ' 6 
17,0 31 '6 
0,3 0' 1 

100 100 

4?8 4)3 2,3 7,4 
77.2 35,7 91 '5 64,8 
'I 0, 5 28 '7 2 .1' 1 1 ~i ' 6 
7,3 31 , 'I 4, 1 15,9 
0,2 0,2 0,2 

100 100 100 100 
T)- Ohne die Äusfuhr- von iahrgestellen-iiiiT fiiot'är:-- ------ ·--------.. ---·---
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,Einen erheblichen Teil der gesamten Europaausfuhr an Personenkraftwagen 
nahmen .die skandinavischen Länder auf (325 MilLDM). Unter ihnen vrieder-
um stand Schweden mit 244 Mill. D!f. an erster Stelle. Schr~eden war damit 
in der deutschen Ausfuhr das führende Absatzland im europäischen Länder-
bereich. Besonders seit 1954, dem Jahr, in dem dieses Land vorübergehend 
an die führende Stelle in der Ausfuhr überhaupt aufgerücl>t w~:r, ist die 
Personenkraftwagenausfuhr dorthin erheblieh gestiegen. Iri ,Jahre i 956 • 

· mußte es allerdings die Führung in der gesamten Personen\7agenausfuhr des 
Bundesgebietes an die Vereinigten Staaten von Amerika abtreten. Die Ex-
porte nach Herwegen entwickelten sich weniger günstig. Sie waren von 
1954 auf 1955 nicht unerheblich zurückgegangen und konnten auch 1956 
trotz eines leichten Anstiegs den Stand von 1954 nicht wieder erreJ.chen, 

Als zrreite Gruppe unter den Absatzländern für Personenkraftwagen folg-
ten die Benelux-Länder mit rd. 296 Mill,DivL Führend war hier mit 207 Mill. 
Dl.! Belgien-Luxemburg, das damit unter allen Abnehmerländern der Bundes-
republik an dri ttcr Stelle stand. Bevor es 1954 von Sehrteden auf den 
zweiten und 1955 von den USA auf den dritten Platz verr~iesen wurde, hat-
te Belgien-Luxemburg in der Personenkraftwagenausfuhr stet5 die ·FüJ;lrung 
innegehabt, Auch die Niederlande sind von jeher ein gutes Abnehmerland 
für deutsche Personenkraftwagen ge11esen, Die Ausfuhr dorthin zeigte bis 
1955 eine stetige Aufv!ilrtsentrlicklung, um erstmals im Jahre 1956 wie-
der an Umfang einzubüßen (- 15 Mill ,D!.!), 

Zu den bedeutenderen europäischen Absatzländern für Personenkraftwagen 
zählten 1956 auch die südlichen Nachbarländer der Bundesrepublik: die 
Schweiz und Österreich. Die Schneiz wa.r schon immer ein besonders auf-
nahr.mfähiges Absatzgebiet für deutsche Personenkraftwagen. Sie hatte 
z, B, 1953 nach Belgien-Luxet1burg an zweiter Stelle unter allen Abneh-
nerländern rangiert und steht jetzt an vierter Stelle, Österreich hat 
dagegen erst seit 1954 eine beachtenswerte Stelle unter den Absatzge~ 
bieten für Personenkraft\·mgen eingenommen, Die Wagenausfuhr nach dort 
war von 1953 au±" 1954 dem Werte nach auf das Vierfache gestiegen, ver-
doppelte sich nochmals bis 1955, mußte aber 1956 um 24 MilL:DLl oder um 
17 vH nachgebeno 

Auch die übrigen europäischen Länder, mit .Ausnal,me der Türkei, Jugo-
sla";iens und der Länder des soujetischen Einflußbereichs nahmen je-
weils in größerem Umfang deutsche Personenkraftwagen auf als 1952. lle-
tr(ichtlich gestiegen ist vor allem die Ausfuhr de-v.tscher Kraft,:w.gen 
nach Großbritannien. Sie erhöhte sich von 0,2 MilLDM im Jahre 1952 
auf 23 l.lilLDl.! im Jahre 1956, Gegenüber 1955 hatte sie allerdings einen 
leichten Rückgang aufzuHeisenc 

Das Ha.uptabsatzgebiet für Personenk:raftwaeen in der Ausfuhr nach jber-
see - und erstmals zugleich i"m gesanten PKW-Expört der BundesrG~üblik ~ 
waren 1956 die Vereinigten Staa 1;en von Anerika ( vgl. Schaub::.l:l. ;; aui 
Seite 4.5) o Es r;u:rden dorthin Personenkraftv.rs.gen im Werte von 269 I.~ill ~DM 
ausgeführto Der überraschend kräftige Anstieg bcg~nn im Jahre 1954" Da-
r.oals ho.tten die USA noch an siebenter Stelle unter al~en Absatzlilnder-n 
gestandenfl In den beiden letzten Jahren erhöhte sich die Ausfuhr dort-
hin jerteils u::1 ::Jehr als 100 lililLDll!. Kanada, das 1956 über dtcs Dop-
pelte der Vorjahrsbezüge aus der Bundesrepublik einführte (62 MilLDMJ, 
rückte unter den außereurop':'.:.schen Absatzli'.ndern auf den zwe.i ten ?latz 
YCro' 
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Weitere bemerkensrrerte Absatzgebiete außerhalb Europas w·aren die Si.\dnfril<a-
nische Union (41 MilLDI.l), der Australische Eund (38 l.lilLDLI), ferner 
Argentinien, Venezuela, l.:e:x:iko und Fro.nz,-l.!arokko; Der Export von Perco- · 
nenkraftwagen nach Latein-Amerika (ABC-Staaten) ist ir.t ganzen in den Jah-
ren bis 1955 zurückgegangen, konnte sich e.bcr ·1956 wieder erholen, Be-
trächtliche Ausfuhrerhöhungen ergaben sich ir.t Verkehr mit Argentinien, 
Mexiko und VenozuGla, Ihnen standen ,,usfuhrmindorungen vor allen1 im 
Außenhandel mit Brasilien, Chile und Kolumbien gegenlibero 

In der Ausfuhr nach Außereuropa waren ebenfalls die Personenkraft\/agen 
der Größenklussc 'I bis 1, 5 1 allgemein führendo Sie stellten mehr als 
drei Viertel der Gesar.Jtcmsfuhr an Personenkraftnagen nach A;:~erika unil. 
mehr o.ls neun Zehntel nnch Austr:1lien, Im Afrikaexport standen euch die . 
leichten \'lagen mit 46 vH im Vordergrund, während die schwerem \:agen 
43 vH ·ausmachten, Im Export nach Asien waren dagegen die r:agen der Grö-
ßenklassen über 1, 5 l stärker beteiligt als diG leichten ':Jagen (60 gegen-
über 36 vH), 

Kombinationskraftwo.gen, deren Ausfuhr seit 1952 von 15 auf 128 l.!ilLDl.! 
gestiegen ist, nurden im Jahre 1956 vor allem nach Belgien-Lu:x:er.lburg, 
Österreich und den USA exportiert, Nach Belgien-Luxemburg waren schon vor-
her - r.1it Ausnahme von 1955 - jer1eils die meisten Kombinagen ausgeführt 
worden" Die Ausfuhr dorthin stieg gegenüber 1955 nochmals :cräftig an, 
Österreich hatte im Jahre 1955 sogar vorübergehend an der ersten Stelle 
unter den Absatzländern gestanden, Seitdem ist jedoch die Ausfuhr dort-
hin leicht zurückgegangen, 

Fahrgestelle für Personenkraftwagen wurden dem Werte nach fast zur Hälfte 
in der Südafrikanischen Union abgesetzt, Der hohe Durchschnittswert die-
ser Fahrgeste·lle (5 900 D1.!) läßt· erkennen, daß es sich zur Hauptsache um 
Chassis für schwere und hoch\7ertige Wagen gehandelt hat, 

b) Kraftomnibusse und Obusse 
( vgL Tabelle '! auf Seite 32 L) 

• 

Im Rahmen der Ausfuhr des KTaftfahrzeugbereichs ist der Exuort von Kraft-
omnibussen und Obussen (nebst Fahrgestellen) mit einem Wer~ von 54 Mill,DM 
und einem Anteil von 1,1 vH (1956) von nicht sehr erheblicher Bedeutung •. 
Schon in der Vorkriegszeit (1936) waren diese Fahrzeuge r.1it nur wenig mehr 
als 1 vl! an der Kraftfahrzeugausfuhr beteiligt ,;euesen. Überdies ne.hn diG 
Ausfuhr von Omnibussen ~einschl, Obussen) in der Hachkriegszeit eine neni-
ger günstige Entwicklung als der Export von Personenkrafttiagen ~ Bis 1953 
Yrar sowohl die Ausfuhr fertiger Omnibusse als auch .die von Omnibus~Fahr- • 
gestellenkräftig angestiegen. :Jer Export der fertigenFahrzeugenahn der 
Stückzahl nach zwar auch 1954 nochmals zu, tc.ußte aber in diesem Jahr der.1 
Werte nach bereits einen Rückgang auf zt1ei Drittel des Ausfuhrr:ortes von 
1953 hinnehmen, 1955 fiel dann die Omnibusausfuhr sowohl der Stückzahl als 
auch dem Werte no.ch zurück, um allerdings 1956 wieder leicht anzusteigeno 
Die Ausfuhr von Fahrgestellen für Omnibusse> hielt sich seit 1953 dem \'ierte 
nach etwa auf gleicher Höhe, verlor aber der Stückzahl nach ein Sechstel 

. der damaligen Ausfuhx·o 

Der Rückgang des Ausfuhl'\lerts, b'eLden fertigen Omnibussen war im wesentli-
chen die Folge eines Absinkens des Dul'Chschni ttsv:crts, Hatte dieser je 
Kraftomnibus 1952 noch 70 000 D:J betragen, so lag er 1956 nur noch bei 
43 000 i:J.L Die Durchschni ttsnertsenkung dürfte. ")'ur Hauptsache auf eine 
stHrkere Eeteiligung der leichteren Omnibusse 12 zurückzuführen sein, 

12TDie untere-c:renze der Omni bus:.;e liegt bei den Fahrzeugen r.1i t 1 o Si t-
zen,., einschließlich Sitz des Fahrzeugfl~h:cers" Der 11 Volks·\•Jn.genbus!1 z,,}3G ge-
hört de:n~ach nicht zu den Omnibussen., sondern zu den Personenkraftw2gen. 
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Die Ausfuhr von Fahrgestellen hat gegenüber der von fertigen Omnibussen 
von 1952 bis 1956 den Vierte nach relativ erheblich zugenomrnen.illachten sie 
1953 noch weniger als ein Vie::-tel des Ausfuhrwertes der Or.mibuHse aus, so 
ist ihr Wer.tanteil bis 1956 auf fast 40 vH gestiegen. Zugleich hat sicl:l 
der Durchschni ttsY1ert dieser Fahrgestelle leicht erhöht. 

Die Ausfuhr von Omnibussen und Obussen1 ) 
nach Erdteilen im Jahre 1956 

---------------~------------------------------------------~--------------~ 
Erd teil __ J3~:;g; __ . _______ ---- _!!;:::~----- -----------

Stück vH 1 000 vH 
---------~----------------------------------------------------------------
Europa· 963 55,4 26 690 49,2 
Afrika 180 10,4 6 423 11,9. 
Amerika 201 11,6 9 363 17,3 
Asien 389 22,4 11 652 21,5 
Australien-Ozeanien 4 0, 2 67 O, 1 

Insrresamt 1 737 100 54 195 100 
1) Einschl: der· P.usfuhr von" Fä1lrgB"iiteÜen· mit. 11otor::----- ----- ·····-·--·------

Mehr als die Hälfte (55 vH) der im Jahre 1956 ausgeführten Omnibusse und 
Obusse wurde in europäischen Ländern abgeset~t, vor allem in den Nieder-
landen, Belgien-Luxemburg, Österreich, der Schr:eiz und Italien ( vgL Ta-
belle 6 auf Seite 40). Dem Werte nach v1ar der Anteil der Europae.ust'uhr 
jedoch mit 49 vH geringer, Er hatte in den beiden vorhergehenden Jahren 
r iL 40 vH der ge sal7lten On:ni busausfuhr betragen" Auf europäi sehe Länder 
c:ntfielen aucL fast drei Viertel der Aus:fuhrzune.hme gegenüber 1952 Q :Sinen 
erheblichen P.ückgang hatte hier der Export nach der Türkei zu verzeichnen, 
In der Omnibusausfuhr nach den amerikanischen Ländern (vor allem nc.ch Süd-
und l.Ii ttelamerika) war umgekehrt der Wertanteil größer als der ;.!engenan-
tGil, Mit 17 vH des Wertes stand dieser Länderbereich unter den Absatzge-
bieten an dritter Stelle nach Europa und AsiGn, Der 1.lenge nach nahm der 
amcrikcmische Kontinent (hier vor allem Kolumbien und Argentinien) nur 
12 vE C.er Ausfuhr von Kraftomnibussen auf, Die unterschiedlichen Anteile 
lassen dal'auf schließen, daß die leichteren Omnibusse vorwiegend in die 
europäischen Länder, die schweren Omnibusse dagegen in stärkerem Aus-' 
maß nach den aoterikanisc,len Gebieten ausgeführt worden sind" Gegenüber 
1952 haben die Exporte nach Latein-Ame~ika (Argentinie~, BrasiliGn) er-
heblich vel'lol·en., Nur nach Kolumbien konnte die Ausfuhr von Omnibussen 
beträchtlich erh0ht werden~ 

Unter C.e~ sonstigc!1 außereuropäischen Ländern erhöhten sich gegenüber 
1952 die i;;::c;>ol·te nach den asiati sehen und afrikanischen Gebieten, vor 
all e:-:1 nac~1 Ira.'t1 und Ägypten, 

c) Kraftwagen zur Lnstenbef~rderun~ 
-(vgl~-·-T~-;lle'"1- ~uf Sei t9--Tro) 

Die Ausfuhr an Kraftvagen zur Lastenbeförderung (Liefer- und LustkT.aft-
wagen, ScPzial-Kraftfahrzet;ge und Fahrgestelle für Lastkraftvmgen) zeig-
te in der i~~.::'-lk:·iegszei t ebenff!.lls eine Aufwii.r'csen tnicklunc, ohne daß 
O.ie se die .Aus~'uh:-steigerung der Personenkraf'tr:ocen auch nur anLähernd 
erreicht hü tte, !Jer Lastur~gene~port begann nach dem Kriege ( 'i 950) wicd.er 
mit e:.ner Yerhi,.:i.,J. tnis::1i~ßig kleinen } .. n~ahl ausgefUhrter Einhei ten 7 ntimlich 
mit roc,, 20 000 S~ück (1936 !latte die Gesamtausfuhr nur 6 000 Stück be-
tragen)~ Bis 1956 erb0lJte sich jedoch die Z~hl der ausgefJbrten 
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Lastkraft11agen auf rdo 77 500 Stück, also auffast das Vierfache gegen-
über 1950. Dem\'lerte nach war die Ausfuhrsteigerung von 77 auf fast 
600 MilLDM, also auf etrm das Achtfache, noch stärker. Gleichzeitig er-
höhte sich der Durchschnittswert je Lastkraftwagen von 3 800 auf 7 600 D!J. 
Dies läßt vermuten, daß 1956 die Fahrgestelle, deren Durchschnittswert hö-
her lag als der der vollständigen Lastkraftnagen, stärker an der Ausfuhr 
beteiligt gerrasen sind als 1950. Da für 1950, wie für 1936 eine Aufglie-
derung der ausgeführten Lcstkraft1ragen nicht vorliegt, lassen sich für 
diese Jahre die Anteile der Fahrgestelle nicht feststelleno Im Juhre 1952, 
in dem der :Curchschnittsnert je Kraftrragen zur Lastenbeförderung (ein-
schlie3lich der Fahrgestelle) mit 7 800 DJ.! besonders hoch gelegen hatte, 
entfiel auf die Fahrgestelle knapp di<? Hälfte der c.usgeführten Fahrzeuge, 
Seitdem nachte die Anzahl der Chassis je.,eils etYla 40 vH der Lusfuhr aller 
Lastkraft·,·uagen eus. Dem Werte nach lag jedoch ihr Anteil infolge des hohen 
:CurchschnittSr!erLs stets erheblich höher, Er betl·ug im Jahre 1956 59 vll. 

An der _i~usfuhr der gesamten Gruppe der Kraft17D.(;en zur Lastenbeförderung 
riaren 1956 die fertigen Liefe:r- und LastkraftYHlgen dem Y:erte nach 2i t 
37 vH be-~;;eiligto Unter itnen standen die lGichteren Lastkrafttto.gen (bis 
2 t Nut~last) bei nei~en im Vordergrund. Ihre Ausfuhr betrug 1956 f75 Uill. 
Dll gegenüber eine:n Export der sch·,·:cren ',7agen (über 2 t 1\utzlast) von nur 
42 l.IillcDlfo Seit 1952 (erst seit diesen Jc.hr liegen die Ausfuhrzahle-n fLr • 
LnstkraftTicgen in der ~ei~eren Untergliederung vor) hat sich überdies die 
Ausfuhr der leichteren yj~agen am sttirksten ausg<E:ei tct ~ nämlich aü.f r.:.ehr 
als do.s D1:·eifc.C.he des E:~portnerJ~es vo11 1952 o Die Ausfuhr der schr;e:ren 
1astYw.gen he.t in der gJ.eichen Zeit nur uo die Eälfte zuc-enor.l!-aen, Die Aus-
fuhr von Fa.hrge stellen für Laotkraftr:ue;en erhöhte sich uertl)1äßig ge{s·en-
übe:r 1952 auf nehr als das Doppel teQ :n absoluten ',','erten 11ar hier die Zu-
nahme f.li t 185 ;,Iill, DI.I stlirkeT als bei den vollstlindigen Las"tkrafttts.gen 
(135 MllLDM)" 

Lag der Ausfuhrdurchschni ttsrrert ·1956 für fertige Lastkraftwagen ·bei. 
4 700 D!-.I je Wagon 9 so betrug er für Fahrgestelle 11 400 DU~ Offenbc..r riur-
dcn vorrliegend Chassis für schwere Lastkra.ftr~agen an die aus:änd.ischen 
I.Iontagefabriken für deutsche Lastrragentyp·en gelief'ert,. Seit 1952 heben 
sich die Ausfuhrdurchschnittsnerte für fertige Wagen um 9 vH eeoonkt 
(die der leichteren Wagen sind mit rd, 4 000 D!.I je Stück unverändert ge-
blieben)~ '<";'Ührend der Durchschni ttst·te~t der Fahrgestelle seit damals uw 
13 vE gestiecen ist, 

Be·sondcrs hohe Durchschnittswerte erreichten naturgemäß clie e.usgeführten 
Spezialkraftfahrzeuge, Beinpielsnei se erzielten Feuenrehrfahrzeuge einen • 
Aus:fuhrdu::-chschni ttsr:ert von rd, 60 CJO J:Nije Pahrzeug, Die Entrlicklung der 
.l.usfuhr dieser Spezialkraftfahrzeuge •:rar uneinheitlich, Seit ''954 hat sie 
Jetriichtlich zugenommen" 
Die Lccstk::caftrmgenausfuhr verteilte sich 1956 je zur Häl;fte auf Europa 
und Außereuroopa ( vgl', Tabelle 5 auf Seite 38f,), Unter den europio~i sehen 
.Absatzländern :f~J.r K::aftr:e.gen zur LnstonbeföTderung stunden :Belgien-Luxem-
burg mit Bezügen in Höhe von 55 :Mill ~ D!.! c.n erster Stelle vor den Nieder-
landen :49 :.!ill,Dll), die ihrerseits 1955 das fUhrende Aböatzland für 
Lastkruftrn: .. gen ge-.Ie.sen r1e.reno Es folgten die Sch'i7eiz r.ü t 28 1:ill o:D!.I~ Li:i-
nemark nit 26 lli}.l~tM und Östel'l'eich r.1it 21 Hill"Dl\lo Hit J1.bs-te.nd schlos·-
aon sich zahlreiche europHisehe Absatzllinder cno Gegenfiber 1955 ergeben 
sich innerhalb dos europliischen Bereichs kräftige Exportaus1:eitunben im 
Verl:ehr r.lit llelgien-Lu:,enburg (+ 16 J,:ilLJl.!), Frankreich(+ 7 l.!ilLDH) 
und Finnland (+ 6 ;,Iill~Dl.I) 9 w~~h::-end die Ausfuhr no.ch Österreich gegeP..-
übc:r.· o.em Vorjuh:r e:rheOlich zurückging~ und Zi7C.:C um '10 Mil::..cDU oC.er um 
f~st e~n Dri~telc 
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In Übersee war Indien der bedeutendste Absatzmarkt, !U t -einer Verdoppelung 
der Bezüge gegenüber 1955 ist es überdies zum v1ichtigsten Abnehm0rland in 
der Ge samtausfuhr an Lastkraftv1agen aufgerückt. Von großer Bede1).tung waren 
in Ubersee außerdem noch Brasilien und Argentinien. Bemerkenswert verstärkt 
hat sich auch die Lastkraft\7agenausfuhr nach den Vereinigten Staaten ·von 
Amerika und nach Chile. 

Gegenüber 1950 ist der Anteil Europas zugunsten des Anteils der außereuro-
päischen Absatzgebiete betrLichtlich zurl\ckgogangen (von 70 auf 51 vH). Dies 
beruht auf einer lC.berdurchsc't,ni ttlichen Ausy1ei tung der Lastkraftrmgenaus-
fuhr nach verschiedenen Uberseegebieten. Vor aliem ist hier Indien vom · 
bedeutungslosen l.:arkt im JahrG 1950 zuD führenden Absatzgebiet dar Bundes-
repui:Jlik aufgestiegen (1950 keine Lieferungen; 1956 solche für 75 lrlilLDl.l), 
Die Ausfuhr do~thin bestand fast ausschließlich aus Fahrgestellen. Kräf-
tige Erhöhungen geganüber 1950 ergaben sich ferner im Export von Last-
kraftrw.gcn nach l~rgentinien, den USA, Brasilien, der Siidafrikani,schen Un:Lon,, 
Chile, Xgypten und Nigerien. Brasilien, das 1950 mit den Niedbrlanden zu 
den bedeutendsten unter allen Absatzgebieten gezählt hatte, mußte sich 
1956 trotzeiner Verdoppelung seiner Bezüge (von 12 auf 25 MilLDl.l) mit 
dem 6. PLJ.tz begnügen, während Argentinien, das gleich danach an 7. Stel-
le st::md, seine Bedeutung als Absatimarkt gegen·Jb~r 1950 leicht erhöht hat. 

Ein Vergleich der Lastkraftr:agenausfuhr "1956 nach Lti.ndern mit der en t-
sprechenden Ausfuhr in der Vorkriegszeit ist wegen der de.ma.ligen unvoll-
ständigen Nach r/ei sung der einzelnen Verbrauchsländer - die Ausfuhraerte 
lagen vielfo.ch unter der für die Veröffentlichung vorgeoehenen ~finciest
grenze - nicht möglich. 

In der Ausfuhr der vollständigen Wagen überwog -der E:.(port an leichten ·aa-
gel"'. (bis 2 ·o Nutzlast). Es ist jeo.och bemerkenswert, dail deren Anteile 
an den Lastkraftwagenausfuhren nach Afrika und Asien mit 56 bzw, 60 v:-I 
rrei t geringer rrc~ren als diG an den Exporten nach den übrigen Erdteilen 
(80 vH und darüber)u In de:r Ausfuhr nach einzelnen wichtigen AbGo..tzländern, 
,·,-ie z"B' Il~ak, Ur-uguay, Xgypten, Chile und vor allem nach dar Türkei über-
wogen sogar die sehnersten "Laster" (über 5 t), 

Die Ausfuhr von Lastkraft-·,H;~.gen 
i) 

21t:tch Erd-teil"en, und .GröJenklaS_sen iitl Je.hre i 956 
Wertanteile in vH 

-- ~ ---::------------------------ --:-~:----- :-----:--------:------Lü s trärren= ~- rns:~·c.. 
Gro3enKlasse Eurona A:frlKa · ~~merJ.ka AsJ.en 0 ._ t 

~ zeanJ en gesa:n · 
----------------------------··---------------------------------------------~ 

Las tkra.ft..:ic::.gen 
wit einer Nutzlast 

bis 2 t 83,2 ~:::- 0 89,3 60,3 99,0 30~7 .))9./ 
über 2 bis 5 t 3,0 30,8 1 9 4 i7' 1 0,4 6,0 
über 5 t 13,9 1 3' 4 9,3 2296 0,6 1 3' 2 

Zusammen 100 100 100 100 100 100 
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·Die Ausfuhr von Fahrgestellen für Lastkraftwagen, ging 1956 überwiege:t~d 
nach Außereur.opa (60 vH). Sie betrug hier fast das Dreifache der AuSfuhr 
an ;fertigen Lastkraftwagen. Hauptabnehmerländer für Lastkraftwagen-Fahr-
gestelle wa.ren in Übersee: Indien, Argentinien, Brasilien und die Süd-
afrikanische Union, also Länder, in denen sich die erwähntenMontagewer-
ke für deutsche LastkraftHagen befinden' 

In -Europa waren 1956 Belgien-Luxemburg, die Nied.erlande, die Sch'<~eiz, Por-
tugal und Finnland die wichtigsten Absatzgebiete für Latkraftwagen-Fahr-
ge stelle. Nach allen diesen Ländern - r.li t Ausnahme der Niederle.nde - "tut-
ren die Exporte von Fahrgestellen dem Werte nach größer als die von fer-
tigen Lastkraftuagen, 

d) Krafträder 
(vgL Tabelli-T-;;;;;:f Seite 32 L) 

Im VerhiH tnis zur Ausfuhr aller übrigen Kraftfahrzeuge hatte sich die 
Kraftradausfuhr in der ersten Nachkriegszeit gegenüber der Verkriegszeit 
am wenigsten ausge\leitet. Der Stückzahl nach hatte sie 1950 nur 11 vH 
mehr betragen als 1936, gegenüber Zl,lnahm:Jn von 124 vH bei den Kraftv;ugen 
zur Personenbeförderung (ohne Omnibusse und Obusse) und von insgesamt 4t 
230 vH bei den Lastkraft\iagen, Von 1950 bis 1956 ist dann auch die Aus-
fuhr von Krafträdern ( einschl, Mopeds) erheblich angewachsen, und zrmr 
auf fast das Fünfzehnfache, Dem v:erte nach 1'11l.r die Zunahme allerdings 
1'/eniger sM.rk, Der Durchschnittsuert je Kraftrad ging von, 915 au'.f 638 D!J 
zurück, Dies v·1ar in erster Linie das Ergebnis einer beträchtlichen Stei-
gerung der Mopedausfuhr, Sie stieg der Stückzahl nach von 6 000 in Jc.hre 
1952, dem ersten Jahre, in dem "Fahrräder mit Hilfsmotor" gesondert er-
faßt worden sind, über 57 000 Stück im Jahre 1954 auf rd. 143 000 Stück 
im Jahre 1956 ,· Der Au.sfuhrdurchsc:hni ttst~ert je Moped zeigte, nachdem er 
von 1952 auf 1953 gestiegen war {von 343 auf 412 D11), in den Jal,:ren "1954 
und 1955 eine sinkende Tendenz (366 bzw, 353 DU), stieg aber 1956 wiec!.er 
leicht an (379 DM), 
Sehr günstig hat sich auch die Ausfuhr der Motorroller entwickelt. Hatte 
sie 1952 nur 2 400 Stück im Werte von 3 Mill.DM betragen, so belief sie 
sich 1956 euf 45 000 Stück mit einem Ausfuhrv1ert von 43 l.!ilLD!.I. In der 
gleichen Zeitspanne ist der Ausfuhrdurchschni ttsv1ert ~e Fahrzeug sti.incig 
zurückgegangen, und zwar von 1 215 auf 962 DM. 
Die Ausfuhr der Krafträder im engeren Sinne, der "J.!otoi-ri?.der'', die dem • 
Werte nach bis 1955 innerhalb der gesamten Kraftradausfuhr stets die 
Führung: gehabt hatte, blieb 1956 erstnalig hinter der Ausfuhr der Uopeds 
zurück, Sie lE\g in diesem Jahre mit 52 J.!ilLDJJ um 7 1\lilLD!.! unter dem 
Ergebnis C.o s ·v~ or j a~re s ~ 

Die Anteile der einzelnen Kraftradgruppen an der gesamten KrQftrndaus-
fuhr betrugen 1952 und 1956 (in vH des Viertes): 

Mo t orr:idel' 
!.lotorroller 
Mopeds 
Motorfahrräde-r und Kra:'1kenfahrstühle 

Krafträder insgesamt 
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.12.5.?. 
82,2 

5,9 
4,3 
7,7 

100 

1956 
34,2 
28,4 
35,6 

1 '8 
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In Übersee war Indien der bedeutendste Absatzmarkt, Mit -einer Verdoppelurig 
der Bezüge gegenüber 1955 ist es überdies zum wichtigsten .Abnehr.Jerland in 
der Gesamtausfuhr an Lastkraftwagen aufgerückt. Von großer BedelJtung waren 
in Übersee außerdem noch Brasilien und Argentinien. BemerkensVJert verstärkt 
hat sich ·auch die Lastkraftvragenausfuhr nach den Vereinigten Staaten von . 
Amerika und nach Chile, 

Gegenüber 1950 ist der Anteil Europas zugunsten des Anteils der außereuro-
päischen Absatzgebiete betrccchtlich zurückgegangen (von 70 auf 51 vH), Dies 
beruht r:cuf einer überdurchsctni ttlichen Ausv1ei tung der Lastkraftr:aßenz.us-
fuhr nach verschiedenen Überseegebieten, Vor alleu ist hier Indien vom 
bedeutungslosen ~arkt im Jahre 1950 zur.J führenden Absatzgebiet dor Bundes-
republik aufgestiegen ( 1950 keine Lieferungen; 1956 solche für 75 l.lilLDh!), 
Die Ausfuhr dorthin bestand fast ausschließlich aus Pahrgestellen, Kräf-
tige Erhöhungen gegenüber 1950 ergaben sich ferne1· im Export von Laut-
kraftr:agen nach il.rgentinient den USA, Brasilien, der SUdafrikanischen ün:ion~ 
Chile, Itgypten und Kißerien, Brasilien, das 1950 mit den NiedGrlanden zu 
den bedeutendsten unter allen Absatzgebieten gezählt hatte, mußte sich 
1956 trotz einer Verdoppelung seiner Bezüge (von 12 auf 25 Kill-DU) mit 
dem 6. Platz begnügen, während Argentinien, das gleich denach an 7- Stel-
le stanc'., seine Bedeutung als Ausatzmarkt gegenüber 1950 leicht e::.•höht hat. 

Ein Vergleich der Lastkraftwagenausf:.l.hr 1956 nach Liindern r.li t der ent-
sprechenden Ausfuhr in der Vorkriegszeit ist wegen der damaligen unvoll-
ständigen Nach 1'leisung der einzelnen Verbrauchsländer - die Ausfuhr'werte 
ls.gen. vielfach unte:r der für die Veröffentlichung vo~geoehenen r.:indest-
grenze - nicht möglich~ , 

In der Ausfuhr der vollstfi.ndigen Viagen überwog der Expo~t an leichten Via-
gen (bis 2 t Nutzlast). Es ist jedoch bemerkenswert, daß deren Anteile 
an den LastkraftYw.genausfuhren ne.ch Afrika und Asien mit 56 bzr/" 60 vH 
weit geringer •·taren als diG an den Exporten nach den üOrigen 3:rdteilen 
(80 vH und darübex) 0 In der Ausfuhr nach einzelnen wichtigen .Y.boatzl:;Indern, 
r:ie z.3 .. Il·etk, Ur·uguay, Itgypten, Chile und vor allem nach der Türkei über-
','lOgen sogar die sehnersten 11 Laster 11 (über 5 t) ", 

Die Ausfuhr von Lastkraft-,.ntgen·j) 
nach Erdteilen 'u!!d GröJ3enklassecq iw Jahre 1956 

Wertanteile in vH 

--~---~-------------------------~-----~---~-------~-----xüs'trälfeü=--rüs=-~ 
G:ro.3enKlasse Europa Afr~ka ~""~merJ.ka Asa.en 0 .. t zeanJen gesam· -----------------------------·----------------------------------------------
Las tk:raft~·,ragen 
mit einer Nutzlast 

ois 2 t 83,2 -- Q 89,3 60,3 99,0 S0~7 )Jj/ 
über 2 bis 5 t 3,0 30,8 1 '4 1 7' 1 0,4 6,0 
über 5 t 13,9 13,4 9,3 22,6 0,6 13 ,, 2 

Zusannnen 100 100 100 100 100 100 
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Sc!lrreden 9 422 5 9bl3 :< 4:l/ 
Vietnam 7 228 4 932 465 

___ C\en v.st.v,J\merika __ .§_ 134 ________ 12Q___ . . 978 --------
1) Dotorriider, Motorroller, Motorfahrräder, Mopeds (Fahrräder mit Hilfsmo-
tor) und Kronkenfahrstühle,- 2) Es sind nur die Länder aufgeführt, nach de-
nen :;;: Jahr·e 1956 Krafträder im Werte von mindestens 5 MilLDM ausgeführt 
r:urden a 
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.Ausfuhr v:on Fahrgestellen für Las'tkra:ftwagen. ging 1956 übertliegend 
nach A\.tßereuropa (60 vH). Sie betrug hier fast das Dreifache der AuSfuhr '' 
än fertigen Laetkr~ftwagen, Hauptabneluner~ä~der für ~a~tkraftwagen~r,ahr
gestelle wa,ren in Ubersee: Indien, ArgentJ.m.en, BrasJ.lJ.en und dJ.e Sud-
afrikanische Union, also Länder, in denen sich die erwähnten Montagewer-
ke für deutsche Lastkraftua.gen befinden. 

In Buropa waren 1956 Belgien-Luxemburg, die Niederlande, die SchHeiz., Por-
tuaal und Finnland die wichtigsten Absatzgebiete für Latkraftt:agen:-Fahr-

Die Motorroller wieder spielten eine erhebliche Rolle in der Kraftradaus-
fuhr nach den Niederlanden (8 von 2i l.!ilLDl.r). Sie wurden jedoch hier noch 
um ein gerin(;'es .. ,ron den l:otor:.~~-~dern übertroffen~ Es handelte sich dabei 
zur H2.uptsachE! um Riider der Hubraumklasse "125 bis 25G ccm. 
Die !.lotorriider dieser Grö3enklasse waren auch an der Ausfuhr nacl: der 
Schr1eiz, Diinemark und Belgien-Luxer;tburg, den wi0htigston Abst1..tz.lände:rn in-
nerhalb Europas für I.!otorri.~der,. außer den Niederlanden und Österreich~ O'.ls-· 
schlaggebend beteiligt" Die K:r:~ftro.dc..usfuhr noch Portugal bestund sognr 
fast ausschlie;1lich aus t:otorrädern dieser Klasse c Hach Österreich wurderi 
zur H;:uptse.che schY:e:re I;:otorr.äder der Hubraumklnsse 250 bis 350 ccm ex-
portiert" 
An der Zunahrwa der gesamten K:rai'tru.dausfuhr von 1955 auf ~i956 vrar Europa 
allerdings nicht beteiligt" Vielmehr ging die Ausfuhr dorthin absolut 
erst:c:als leicht zurücl:, Unter der. au.Sereuropäischen Abst>."tzgebiGten für 
Kraftr~der stand 1956 Vietnam an erster Stelle. Es folgten die Vereinigten 
Staaten von Amerika, die vorwiegend MotorrB:der in größerem Umfang abgenor.I-
men haben, und ZTiar sowohl soleile der Klasse 125 bis 250 ccm als ~uch 
schrrerste Maschinen (iber 350 ccm) so~ie schließlich ~otorrollerQ An drit-
ter Stelle rangiel~te Indonesien, das in C..en vorhergehenden Jahi·en untor den 
at:.ßereurnr);tisc~'1en Absatzl,indern für Krc.ftrt.der :fast stets die E\i.hrung ge-
habt ho.tte~ Es bezog zur Hauptsache MotorrLidor der Klasse 125 bis 250 ccmo 
Im Verlauf der letzten Jahre wurde der A~satz von Krafträdern - und zwar 
in erster Linie von I.Iopecis - außerhalb Europas vor allem nach einisen 
afrikani sehen ( Südafr ., Union~ Angola) und asia ti sehen Gebieten (außer In-
donesien hauptsii,chlich Thailand~ Vietnam und Syrien_) e.usgey;ei teto Auoi1 die 
Kraf'tradäus:fuhr nach ö..em nmer.tkanischen Kontinent konnte r;ei ter erhöht wsr-
den5 insbesondere nach den USA und nach Argentinien., 

, e) Kraftfahrz~gteile 
\ 'Tgl. Tabelle 1 auf Seite 32 f 0)" 

Sei·t 1950 hat sich die Ausfuhr der Kraftfahrzeugteile und O.es Zubehörs er-
h·3blic:1 ausge1o!ei teto 11{ach einGr besoncle:cs starken Erhöhung vo;1 1954 anf 
1955 ist sie ·1956 noclo::~als angestiegen, und zwar um 96 :,lilLDlil oder 18 v}L 
Insgesamt warden 1956 für 637 ?;fill,DM Teile und Zubet:.ör ausgefü.hl"t" Ihre 
Aasful1r lag damit innerhalb des Exports des gesamten Kraftfahrzeugbereichs 
hinter der von Kraftnagen zur Personenbeförderung an zueiter Stelle, 
Zu etv:e.. 30 vE bes-tand 1956 die Teileausfuhr aus Krf;.ftfahrzeugmotoren. bzrr o 

E-.~-~~ta-:1dteilen so~~chcr ! .. !otoren (Ausfuhr·;;ert 1956~ rd, 200 MilloD:~l)" Inner-
halb der J·.-!oto:cenc"usfuhr r;iederum ragten die Fallrra.cihilfsr:lOtol'en r.ü t 35 t·~ill. 

D:J her1tor., Sie haben seit 1954 ULl rd~ 66 vH z'...l.gcnornmen~ 

Lußer Eotoren v;aren an de::c Teileausfuhr des Jahres 1956 vor allem Ghassis-· 
bestandteile s.ller Art, elektrotechnisches Zubehör und Zündapparc;te (ein-
schließlich Bestandteile) beteiligt, ferner Ersatzteile für Krafträder 
so\'iie schließlich Kraftfahrzeuganhänger (und Teile davon)" Außerdem "'ur-
den ·fUr ~36 Nill~DM Bestandteilsorti~ente exportiert~ In die Gruppe der 
Sor-timente fallen die verschiedenartigsten K1·e.ftfahrzeugbesto.ndteile9 ZaBo 
solcl:.e ·aus Kautschuk 9 Holz, Textilrohstoffen, Ar3~oest~ Eisen und Stahl,· 
N:S-Matallens- Kork, Papier und GJ.as; ferner gehören da. zu F1arben, Lc.cke, Kitt 
und Leim" Außerdem weJ.'den im Rah::~en der Sortimente Apparaturen und Teile 
·von Ji .. :pparaten ausgef-~i.hrt, sowie schließlich Reinigungsini ttel fi_ir die Wae;en-
0flcge" 
Zu einem erheblichen Teil dUrften die ausgeführten Kraftfahrzeugteile, ins-
besondere die Bestandteilsorti~ente, für die Montage neuer Ruhrzeuge im 
Ausland bestimntt gewesen seinD Wieviel vollstindige Kraftfuhrzeuge aus 
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den exportierten Kraftfahrzeugteilen - gef. in Verbindung mit den ausge-
füh_~·ten Fahrgestellen oi t L:otor - iu Ausland hergestoll t r:orden sind, läßt 
sich nicht feststellen. Sor:ei t aus den Ausfuhrr::eldungcn zweifelsfrei her'-
vorgeht, daß vollständige Fahrzeuge lediglich in zerlegten Zustand ver-
sandt worden sind, werden diese Teile ohnehin als fertise Fahrzeuge ange-
sehen •. Da dies aber nicht immer ohne r:ei teros erkennbar ist, sind alle 
Ausfuhrzahlen für vollständige Kraftfahr:>;euge grunds:i tzlich als 1!inde~t
zahlen anzus€heu. 
Fast drei 1fiertel der Kraftfahrzeugteileausfuhr nahmen.1956 die europä-
ischen Länder auf, Schweden, die Niederlande, Belgien-Luxcuburg, Fra;_'<:-
reich und Österreich waren die bedeutendsten Absatzgebiete. Abor auch 
nach der Schvreiz, Italien und nach Dänemark gine;er! beträchtliche Exporte 
von Kra.ftfahrzeugteileno 

Die Ausfuhr von Kraftfahrzeugteilen nach· 
Verbrauchsländern in den Jahren 1952 bis 1956 

Werte in Mill.DU 
------------------,7-----------------------~------------------------------Verbrauchsland _ 1952 1953 1954 1955 1956 
-------------------------------------------------------------------·-----~ Europa 209,0 237,5 300,4 399,4 458," 

davon nach: 
Belgien-Luxemburg 
Dänemark 
Finnland 
Frankreich 
Griechenland 
Großbritannien 
Italien2) 
den Niederlanden 
Nonregen 
Österreich 
Portugal 
Schiveden 
der Schweiz 
Spanien 
der Türkei 
dem übrigen Europa 

29' 1 
13,~ 

691 
9;5 
2,4 
4,0 
9,2 

22,3 
5,2 
9,5 
2,2 

40,2 
12,4 
9,4 

16,3 
17,9 
42,6 

5,0 
1 ' 2 
3,0 
6,6 
1 '7 
0,8 
1,7 

22,6 

30,7 
1 5' 1 

2;4 
16,8 
2,4 
5,0 

"18' 7 
28,9 
7;3 

11 9 7 
3' 1 

52' 1 
16,5 

8., 1 
7,6 

1"i '2 
58,4 

3,9 
1 '7 
7,9 
6,1 
1 '8 
o,8 
6,6 

29,5 

34,0 
24,0 

4,3 
15,7 
3,7 
4,1 

28,2 
46,4 
9,5 

23,6 
596 

61,3 
20,6 

) '1 
8,2 
8' 1 

85,7 

4,4 
3,8 
7,'7 
8 11 ' ' 
3~8 
2,8 

12,2 
42,5 

.38 '9 
23,0 
5,6 

18,9 
5,6 
6,3 

28,3 
67,0 
8~7 

43,5 
6,7 

78,0 
24,3 
8,2 

22,2 
14, 1 

141 's 
7,8 
8' 1 

32,6 
5,2 

10,4 
4,5 

12,8 
60,3 

46,6 
25,5 
1 '1 9 2 
41 '9 
7~4 
8 .,8 
28~2 

74,4 
13,7 
39,9 
8,3 

85,8 
. 31 9 1 

6 ~ ·; 
12,8 
16,3 

Es ist b-emerkcns>nert, daß nach Italien und Frankreich wortmüßig jeweils 
sehr viel mehr Teile els ganze Kreftfahrzouge ausgeführt worden sind 
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In Außereuropa waren Indien trrid Argentinien die tlichtiGsten Absatzgebie-
te, Wie bereits erwähnt, befinden sich in beiden Ländern bedeutende r.Ion-
tageuorke westdeutscher Kraftfahrzeugher~tellsra 

Die Zunahme seit 1952, dem ersteri Jahr, in dem die Kraftfahrzeugteile 
ziemlich vollständig nachgewiesen v1orden sind, erstreckte sich auf fast 
alle Absu.t-zgebiete o Die kräftigsten Steigerungen waren innerhalb des 
Europa-Expol'tes bei den Niederlanden~ Sch\'.'eden, Frunkreich~ österTeich 1 

Italien und der· .Sch<·:eiz, in der Ausfuhr nuch AuBereuropa bei Indien~ den 
USA und J..rgentinien z~ verzeichnen-., 

4 o Die K}:.gf.,E,:fah::rzeuge,Jp!p...h.I~ 11.§.9.h_Yiarengrun_:m 
( vgl ~ Tabellen 8 und 9 a1;.f Seite 42 ~ ff") 

Di"e Einfuhr cles K:ruft:fahrzeugbereichs hatte !nit l39 t:illoDH oder C$.5 v·H 
ir;l Itahr.wn der Gesc.,mteinfuhr der Bundesrepublik im Jahre 1956 eine sehr 
viel gc;ringot·e Bedeutung u.ls die Kraftfahrzeugv.usful:r inner-hc~.lb der Ge-
samtc..usfuhr· 0 19 36 r:ar aller~ings de:r An teil der Kruftfahrzeugeiri..fUhr an 
de:c Gesumteinfuhr' noch geringer ge·,"Jesen (etrra 0~2 vH) ~ Eber.so wie die 
Aus"fuhr im Kraftfo.h:czo-.Igsektor h;J .. t die Sinfah:r die;3es BeTeichs s-ecenüber 
de~ Vorkr:.egszei t nicht U!l.erheblich zugenomrnen'9 17enn auch in eir~e:_; klei- • 
ne:ren Rahr.1en und absolut in einem sehr viel e;erinhexenAus:.1aß als jenec. 
In den ersten vel'gleichba.ren Ne.chl~riegsjahr ~ 19·5-0) erre~Lchte si.e fast Und 
Ne1..-:nfache des Einfuhr;-.:ertes von 1936 und hielt sich Ois 1954 iD gL:,nzen 
auf- dieser :Iöhea Sj.e verdo·ppel te sich im fo1gend.8n Jahre ( 1955);; um ~~956 
nochmals'> \'Jenn auch in ·:tei t geringe-r·em Ausr:.2.!3? c..nzusteige·~-l ( + ß v'l·I) o 

-1 .... "· 

a) Kraft-.7agen zur Per_§onenb_eförderunr.t ·~~ 
Etvta Zl.ll' }ELlfte des 'i'i'ertes (68 Mill"DM) entfiel 1956 die Einfuhr des Kru.:Ct.~ 
fah:-zeugbereichs auf Impor~e von K:cai'tvw.gen zur Personenbof?jrderungo Der 
Imyortz·~u-.rachs bei diesen Fahrzeugen gegenüber dem Vorjahr· war mi_t ·5 ·Mill~ 
:JM sehr viel geringer als die Sinfutrs"teige:rung von ·;954 auf 1955 mit. 
41 l,r~ill ,_.J)I;L. Die Stückzahl ier eingefUh::cten :r·ersonenkraft\iü.gBYi im engoren 
Sinne ging von 6 555 im Jahre 1936 auf 4 71·1 .im Jahre 1954 zurück urd ist 
seit<Iem auf rd, 20 000 :Sinhoiten kräftig angEshegen, Um rdo 10 000 Fahr-
zeuge e:rhöhte sich gegenüber ·1954 allein die Einfuhr der Kl(-:;in1·:agen ('Bis 
~I 1 p,,b-..... ,"-m\ ;>lf--j -!. "" 000 ",l.n"e'ten maC'Jten ~..;8° 0 ',·or::.6 lrYl":"l-:---.~) r_>-··ai D..,..,,.; t+el ~ _,_1,....._ ..... '-~'-(> 1 " ~•l.._ V l4 ' ..,. ~ ~~ ..._ .. . .. "'"·'" o.io; /.,I .r>.>~Ci-_y.!:. ~;.:\;~ • .._ ..;...<.. '-' 

d-2r Gesar:1toinfuhr an Personenkraftwagen e.1.:~so Dem W<;;rte nach we.I' der J.n·t-eil 
d1;;r K~~c:.nnager:. mit 50 ·v;I r1ei t gel ... ingsr o Der E:Ln.fuhrdurchschni tt.suert je • 
Klein'.-.ragen stel: te sich aui· etne. 2 700 DU gegon~lber 5 400 DM bei dsn Per-
sonenr:asen überho.u1)t c 

Ui t 17 94 !~T:Lll~DI,f oder 28 vE standen. die leichten Pe:-sonel!krnft17agen (1 bj.s 
1,) l) 9 deren DurchschnittsYrcr't bei 3 600 D!~1 lag~ in der Eir~.i':.;~.hr fU1 Lnrei-
ter Stelle~ Gegenüber 1954 hat sich die ~infuhr dieser Wagen dem Worte 
nnch auf meh:r :2.ls C.as Dreifache, der.llenge nach auf et·.va. das· Viel'fache 
nu.sgeweitet" .;:~n dritter Stelle .-folgten die Personen)::raftwab'Gn mit :!1e-~1r:· ~>.lc 

3 -l 1-lubrau:-n,. Die Importe dieser \l'o.e-an ~1atten sich von 1954 auf 1955 de1r1 
VI~rte r..ach le,st verdopl~el t, fielen aber '1956, bei gleichzeitiger Erhöl-rJ_r;_g 
des Durchsci-lnitts;.:erts vcn rö.o 8 000 c.uf rd~ 1 ~ 000 :DT.f~ sta:rk Zl:,::cückc 

B.e3·ional g0sellen~ sL.u;:;,Lten 1_956 O.e:n ·;rrerte no.ch et-.w. 55 vH der eingefL:hr-
i ~,)~ n -..-.so.l•o· f,..r"J'.~.~., .. ,.,,.,.r::-..,... 1 t:>~'~""c'··~--1e 0 "'-l.--.J.-.. _;) r '7 omh~,. • .,. n 'l"'P"l~ .,..,~."'"' ~-.~--r~'· '""'"~ ... e ..... ...... '1~,. c....'-nl-..~o;;;.~. \~-·~i.':l ~~J. .... ;.;..L ... .,.,~ .... e. n. ~~..-..:..,.aoe ~ ... · .. I~--~1'-0~L"'~'-··r...._,~-J ,.-

·~·/::.t,;:;e~:1 u:'!c'. 1!\.ihl',;~~st:.;-J.le) aus Itnlien-~ das :~uch de:t St~ck:--:D.~ll ns..ch ::t5. t runC. 
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12 000 Fuhrzeugen an der Spitze der Bezugsgebiete stand,. D~m Durchschnitts-
wart nach lagen allerdings die italienischen Wagen r;ü t 3 000 DM je Stück 
an letzter Stelle unter allen ir.rportierten Personenkraftnagen. Es handelte. 
sich hic:r ü.borwiegend um Kleinwagen in der GrößenklusDe bis 1 l Hubre.umc 
Von der l.!ehreinfuhr an Personenkraftwagen gegenüber '1954 entfielen fast 
z~ei Drittel auf italiGnische Wageno 

Als niechot wichtiges tieferland folgte 1956 in größerem Absknd Frank-
:ceich. Von dort wurden ebenfalls in erster Linie Kleimwgen (ois 1 1) 
Pinr;eführt 9 der Stückzahl nach etwa da[~ Vierfache von 1954~ Der l)ul'Ch-
scimi.ttsr:ert der· frunzösicchen Viagen blieb indessen mit r<l .. 3 500 DM 
fast Ger gleiche" Stnrk nachgegeben haben 1956 die Im]orte un Ferso-
ncnkrnftnngen c.us Belgier..-Luxemburg, die allerdings im Vorjahr beson-
ders hoch gelegen hutteno Die Einfuhren von ?ersonenkrafti·;ngen 2.us den 
U3~ und Gro2b~itan~ien spielten eine geringere Rolleo 

Die Importe aus der Tschechoslowakei, die bisher ebenfalls von unt~rge
ordnater Bedeutung se~esen uuren, haben von 1955 auf 19~6 be-
sch-tli~h zugenommen (von 0?5 auf 4~7 Mill0DM:)o 

0) Lastkraftr!a.P.:en .. Omnibusse und Kraf.E'Lider 

Die .Einfu::-1r von vollständigen Lastkrcfti'HJ.g.en y;a,r seit 1952 - erst seit 
C.iesem Jo.h:r r:ercie;1. C.io fertigen Lastkrö.ft\'lagen und die Fahrgestelle ge-
trennt ausge•,.,i e sen - ir:1 ganzen ce sehen geringfügie> Die Fahrgest cll-
einfu21!' h(-J,tte. 1952 dem ·gerte nach 2 UilloDH betrat;:en~ stieg C.ann bis 
~955 krbi.ftig an (auf 12 1.1ii.l~Dt1)~ fiel aber im -Jc.hre 1956 2.uf 7?5 I...Tillo 
LU ZtE'ÜCkc- =:rit rdc 1 vH lag 1956 der Y:ertanteil C.er Kraftr~~de:r· o.n der 
Einfuhr des Kl~c:.ft:fo.hrzo.._tgbereichs unter dem Vorkr'iegsanteilo In den 
J~hren 1950 bis 1952 hatte er z~ar 10 vH und darUber betragen, ~st 

~::te1· se:L tdem sti~~ndig zurlickgege.ngeno-KraftomniOusse und Obusse spiel-
to:.~ ili der Einfuhr eine unte:::;;;eord.nete Rolle 

c) Kraftfahrze~gteile 

Krc.ftf:_:hrzeucteile und. Zubehör für KrD.ftfahrzeuge v.raren in der Einfuhr 
:r.'E.!l~ti>.r Yon noch gröü$rer ]edeutune als in der Ausfuhr" Sie machten r.üt 
rd .. 51 ;.:ilL:'XI 37 vH der Gesamteinfuhr des Jahres '1956 im Kraftfahrzeu,c;-
cercich aus, Ihr Im:)ort, der in den Jahren 1952 bis 1954 dem Werte nach 
r,JtYro. 3.Uf gldic}H3l' Höhe gr:l::=gen hatte - bis 1951 sind K:caftfo.hrzeugteile 
n1."::r i.-Llvo1lstündig ausgenlesen YIOrden -~ hat sich scii tdem verdoppel ta Die 
:~unu:-:I!le i:n J:.;,.h:-ce ·1956 e:tst::::eckte sieD vor· allem auf Motoren und ~·.Iotoren
bo~t.o..ndtei1eo 

KriiftiG z~genoncen taben seit 1952 die Importe von Teilen und Zubehör aus 
Italien (+ B Mil!.Ihl). Dieses Land hat 1956 wieder die überragende Stel-
l",_Jng als LL:>forlund fli:c Kro,ftfahrzoucteile eingeno:mt;en, die es berci ts in 
(h~n J_ah:ren 1952 bis 1954 inn~gehabt hatteo Seine Ho.uptkonkul·Tenten? di_e 
Schvoiz ~nd die USA, die sich 1955 sogar an·-die erste und zueite Stelle 
d.or I~llJo:·~tländer der J3unc~8srepublik für Krc::d'tfahr;.::eugtoile gesetzt hatten? _ 
fielen in~olge des R~ickganes ihrer Lieferur1gen auf den zuoiten und dritten 
?la-tz zur~ck (8s2 bz~, 6,7 llillryD!l). An vierter Stelle folgte mit 4,6 Milla 
mJ die Einful1r aus Großbritannien, die sich gegenliber 1952 cehr als verdop-
~)elt 'I:J.ut" 

A~ch in der Einfuhr läßt sie~ nicht feststellen~ wieviel Kraftfahrzeuge aus 
dert e neafUllrtcn Kraftfahrzeugteilen nontiert TIOrde~ sindD Die Znhlen dor 
iJr)or icrtcn voll3t2.ndizen Krai'tft:~~'1rzeuge sinC. da.hcr ebenGO rlie Cie der 
cxror icrtcn Fu~r~cugo als i.iindestzahlen cnzusehena 
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IV" Außenhandel !l!!.tl.1nJ2.Edsye_r]_o_rp;ung 

mit ~~!~~»rzE~ß~ 

~: 

Die Produktion in Bundesgebiet an vollständigen Kraftfahrzeugen, soyreit 
dieoe im Inland der Zulassungspflicht unterliegen, belief sich 1956 auf 
1,3 ~oill,Stücko Gleichzeitig wurden rd" 620 000 Mopeds hergestellt, die 
bish;r im Inhnd no?h nicht zulassung~pflichtig sind, l!eu zugelasselj- ) 
ZUD 'Terkehr wurden ln der glelchen Zelt rd, 614 000 Kr,;.ftfahrzeuge 4 , 
Sor..i t wtiren - zuoal die Zusarnnensetzung n·ach Fahrzeugartelf _ ·)toei de:r 
P:rcC,'~l:tio:.l und bei den Zuln.ssungen nicht sehr differiel'te 5 - eine Be-
darfsC.eckung aus der Inlandsproduktion r.:öglich gewesen" Tatsächlich l7Ur-

d2n 1956 auch nur rd~ 26 000 Kraftfahrzeuge eingeflihrto 

Produktion, Außenhandel und Ne01.zulassungen im 
Kraftfahrzeugbereich'J 1956 · 
Bundesgebiet m,d Berlin (West) 

in Stück 
------------~-----------------------------------------------------------

. . Benennung Produktion
2

) Einfuhr J..usfuhr ~:~~~~3)-
----- '" ·- .• -0···. ----- .• ------------------------------------------------- ··----- • 
Xra~tfahrzo~ge insgesamt 

O.u:vo:'l;; 
Zulnssungspflichtige 
Kra~'tfahrzcuge 

:comöi vn1gen 
OnnJ f')lS SG 9 

LKYt 
Obusse 

Straßeczugm2:?Chinen 
K:_-a.ftrJ.der 7 ) 

Kicbtzulnssungspflichtige 
:\::"Llft fnbrz euge 

rd" 1,9 Mill. 25 604 

rd. ',3 Müll 22 
847 s29r, 18 

63 167?. 
4 6"124. 

159 4884 1 

23 5 741 291 

738 510 

595 
389 

3"1 
1 

77 

614 000 
451 8 r •05) )) 

32 083 

71 004 

148 5) 5 

-

0

,- :.Ioneds _
0 

____ §J2__2U _ _2-2.§5._. 't42 564 ____ 
0

_.=__
0 

__ _ 

1) o:orcc Ackerschlepper,- 2) Bundesgebiet; Quelle: Statistisches Bundes-
amt, Die InduGtrie der Bundesrepublik Deutschland, Teil 2, 6 Jg., Nr, 12.~ 
3) Quo1lo: Krcftfahrt- :Bundesamt,Statistische JJittcilungen.- 4) Einschl. 
ra·~lTgo steJ.le mit Ir!o~or.,- 5) Einschi Q Krc.nkentrnnspo:rtru:::.gena- 6) Einschi o 

l~o~:11~JJ,:c1ali'all:-zcuge c- 7) :Einschl" Motorroller ohne Uopeds und ohne Kre.nken- • 
fal1rsttitle mit l~otoro 

L~LO Ausfuhr ar_ zu.::.assungspflichtigen K:rnftfahrze~..tgen, einschließlich der 
Gebrccuclltfa.h:czeuge, belief sich im Jahre 1956 auf rund 600 000 Stücko Über 
z"nei Fccnftel der Produktion ccn zulassungspflichtigen Kraftfuhrzeugen ha-
ben alf30 - de:::' Stückzahl n.::wn - :f-ur den Expo:ct zur Verfügung ecstnndGn~ 
Nacll der a~tlichen In~ustriestatistik lag 1956 die Exportquote der 
Krnftuuse~industrie bei 38 vHQ FUr die Kraftradindustrie betrug die ent-
.sprechel:.de ~uote 27 vH" 

,i~.fÖhne Acl::8'X·SCT1Te9pe1:'~·- ~t5) Dus Verhä-1 tnis von Porsonenkraft;n-:gen~ Last-
l::r:>.ft'.7D.Sen u!ld Zr·uftr:~dern zueinunder war 1956 in groben Unri sso~ (nach 
0t::i_clcze,hlcn ·uorecLnet) ~ in der f'l'trluk-tion 5 : 'l : 1 9 5; bei den :-~C"'J.~uJ.as
~;u::cen 6 ~ 1 : 2 (In AuJenl'3.ndel war do.s ents:<rechende Verl:.i;,l tnis: bei 
,i ' 0

·" "o,oo0 U 1 oc C • 1 ' o•l 2 ' • ,> "'<~f hr 14 • "I ' 0 2\ ~~_ ..... .!-,t.; ... ,..l. ~1 ..... _ _.. ., ., ~ ~ ocl u.er ..t.. ...... ;. u • .. ~ 1 o 
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Die Zahi<1n der Zulassungs-, Produktions- und Außenhahdelsstatistfk sind 
allerding8 nur bedingt vergleichbar, da sie nach unterschiedlichen !.!e,-
thoden gewonnen .werden, So können z',B, .zeitliche Überschneidungen - be-' 
sonders in Zeiten kräftig(ln Produktionsaufsclmung;s oder -abfal~ s - die 
Vergleichbarkeit der Ert;ebnisse der verschiedenen., 'hier verr:endeten 
Statistiken stc>ren, Vor allem aber sind in .den Zahlen der Außenhandcis-
statistik Gebrauchtwagen enthalten, die in der Produktionsstitistik und 
in der Statistik der Neuzulassungen nicht erscheinen. Da jedoch die Ge-
brauchtyg.1en im Außenhandel im ganzen eine nicht sehr bedeutende Rolle 
spielen , dürften aus den vorstehenden Zahlen dennoch die Größenver-
hicel tnisse von Produktion, Inlandsversorgung und Auslandsabsatz in etrm 
zu erkennen 'SeinQ · 

l:oben den im Inland zulassungspflichtigen Kraftfahrzeugen haben die l,:cJ-
peds sonohl in der Produktion als auch in der Ausfuhr der letzten Jahre 
ein erhebliches Gewi<llÜ erlangt, Da 11opeds in der Einfuhr bisher keine 
Rolle gespie1t haben, wird man als Inlandsbedarf die Produktion abzüg-

< lieh der Ausfuhr ansetzen können, Von den im Jahre 1956 produzierten 
rd .. 620 000 Mopeds sind rd, 140 000 exportiert wardeiL Der gröJere Teil, 
rd, 480 000 Stück oil.er 77 vH der Produktion, ist .offenbar im Inland ab-
t;:csetzt wor-den" da zu jener Zeit Lagerveri:i~derungen vormutlieh nur in 
geringen Umfang stn;;tgefüriden haben~ 

16YrmJal1;eT§56 entfielen auf Gebrauchtwagen der Stückzahl nach 2 vH 
der auseefJh:cten Personenkraftwagen und 8 vH der Lastkraft1·r2gen.·o Den 
~fert~ nach waren diese Anteile mit 1 9 3 bzrt" 1 ~9 vH sehr viel geringer . 
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L Die Tabellen erstrecken sich dem sachlichen Umfang nach auf Kro.ftf:~hr-
2euge aller .Art r.li t Ausnahme O.er Ackerschlepper, 
Die Tabellen 1, 2, 8 und 9 ur.1fassen außerdem Teile und Zubehör für 
Kraftfahrzeuge aller Art gemäß der folgenden Aufstellung: 

Benennung: 

Benzin- (Otto-) Motoren für 
Landfahrzeuge.: 

Dieselrwtoren für Lo.ndfahrzeuge:, 

T,!otorenteile für Kra.ftfahrzeuge: 

Elektrische Ausrü'uti.mgeru · 

Karosserien und Aufb~uten 
für Kraftfahrzeuge: 

Teile und Zubehör für Kraftwagen: 

Teile und Zubeh6r f~r Krafträder: 

Anhänger und Anh:ingerteile~ 

Zugehörige ·war-en~ 

Benzin - (Otto-) t:otoren für Zug~ 
masohinen, für Kraftml.gen und 
für Kruftr'cder, 

Dieselr.1otoren fUr Zu,riruaschinGn, 
für Kraftwagen und fü.r <:mdere 
Fahrzeuge, einschL ·Fahrradhili's-
motoren, 

Ersatz- und Einzel toile für Ben-
zinmotoren für Zugmaschinen und 
Kraftrragen, für Krafträder; EI'satz- • 
und Einzelteile feir Dieselmotoren 
für Zugmaschinen 7 Krnftv:agen und 
anO.ere Kraftfahrzeuge_, 

Elektri sehe Z'Jndapparo. te n:r Kolben-
verbrennungsuotoren; Anlasser für 
Kl .. aftfahrzeuge; Lichtü2.sch::.nen für 
Motc:n·r,:ide:r und anC.ere Kraft!.'ahrzeu-
ge; Scheinvterfer, Leuchten 9 Posi ti-
onslaternen und dgl o fü:r !,~otor-
räder und andere Kraftfahrzeuge; an-
dere Ge-räte (z~B~ Scheibenwischer 1 
Nebel- und Frostschutzeinrichtungen) 
für Kru.ftfahrzeuge; Ersatz- und Ein-
zelteile zu elektrischen Lupriistungen~ 

Tankwagcno..ufbauten~ Ka:cosserien und 
andere Aufbauten·o 

Bestundteile und Zubehör für Karos-
serien, Aufbauten oder Führerhäuser; 
Fahrgestell teile so'>lie Zubehör für 
!\:raftr;e..getl ,. 

Teile und Zubehör für ~oterriider, 
Motorroller und Motorfuhri~der. 

Anhänger· Zu::.- :Se_förcierung von ~:lare:n 
für 1Totorrüder und andere li'e.hrzeuge; 
Anh;;_nger zur Beförde~·ung von Pe:::-so-
nen~ andere Anhiinger ( z oB a ::1i t Krn.n-
e.ufbau ten, 'l1ur!:iaufbau ten); iJ..1eile f'~ir 
.Ant.G.nger ,, 

• 

Nur in der ·Ausfuhr: SoTtir.J.ente von Kr:1ftfahrzeugteilen und -zubeh~jr"' 
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2, Der Warengliederung vmrde die Neufassung den Warenverzeichnisses für 
die Außenhandelsstatistik von Oktober 1951 (Stand Januar 1956) zu 
Grunde gelegt, Die Angaben :f.ir die Jahre 1936 und 1950 sind daher nur 
in beschränkter:J Umfang ni t denen der Jahre ab 1952 vergleichbar,, 

3. Für die Jahre ab 1950 wird der Spezialh~ndel der Bundesrepublik neutsch-
land und Berlins (West), für 1936 der Spezialhandel des Deutschen 
Reichs dargestellt. 

4'-, Die vollstlindige Aufglieder-:.1ng einer Summe ist durch dGs Wort 11 dUV(..'fl 11 ~ 

eine teilrteise Aufgliederung durch das Wort 0 dGrunter!t l:enntlich ce-
macht.., 

5. Abweichungen in den Summen erklären sich durch l',urcden der Zahlen, 
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I"'· ... 

• , 
6 
7 
B 

9 
10 

" 
12 

" 14 
15 

16 
17 
16 
19 
20 
21 

" 
" 24 

25 
26 
27 
28 

" )0 

J2 

" " 

36 
37 
)8 

J9 
40 
41 

42 
4l 
44 

45 

1. Die Au.e~r •on xn.tttabreeucen u.ncl K.ratttahraeugt;"ilan i~~o deD .labMn 1936 (Deu.teobea Raioh), 
1~50 1 1952 billl 1.956 (&lDdesrepu.blik Deu.teehland und Berlin {Wut) ). 

Benennung 

davon1 
Kraft•agen für Iereonenbeförderung 
daVOill 

Pereor:~enkreftwagen 

mit ein•m Bubraum bie 1 l 
über 1 l bie 1,5 
ft 1,5lbia2 

2lbie3l 
' 1 

X:ombiwe.gen 
Krankentransportwagen 

(ohne Omnibuase 
una Obusee) 

Fahrgestelle mit Motor für Personenkraftwagen 

Omnibuase und Obueee (einschl.Fah:rs;eatelle) 
davon! 
Omnibusse und Obueee 
Fut-.rgeatelle 1nit Motor für cmnib.;.ase und Obueae 

Kraftv.agen für Lastenbeförderung 
davon; 
L~>stkraftwa8en 

mit einer Nutzlast bis 
über 

Dreiradwagen ll1 t Motor 
ElektrolalltWalen 
Fr.hr;;estelle :ni t t.iotor fUr L• stkroftwagen 
S rezial kraf t fahr:a~.ev.ge 

S traBenZUßlllf>ll eh 1nen 

Krafträder (eineehl. Mopeds} 
davon: 
l<lotorräder 

mit einem Hubrau:n bia 100 com 
liber 100 bis 125 cc!ll 

125 2~C 
250 ::so 
350 ccm 

:.i~torroller 

~-O torfahrrüder 
Fai-.rr'-der ";;t Eilfarn tor (C..- peda) 
Kr:..nkenf, l:rstühls ll'it ; •. ct~r 

dotvonJ 
Eer.zinmotore flir Landfahrzeuee 
Dieael!llotore für Landfahrzeu;:e 
;,:ct~renteile f,_;r Kr.>.:'~fo.hrzeuge 

:O:lektl'isct:.e .'.t:srüstun,::en 
Karanserlen una ;,cft· uter. f~r ::raftwagen 
!~~·e t.no ~u\;d::;jr :!'ür t:::crcs,;<H'ier:, F<!hr,:"stel::.-
-::ei:e ,;.sw, :'iir ·.r;_,ftw,,gen 
Tei:e ~r.d ZuDd.t;r f\ir K:raftr<ider 
"·"h,.nser ;.md -teile 
SC>rtil)l~nte (t::fz.-':'eile Stufe III L.tld St~<f8 :'l) 

l:r.r;;ftfahrzeuge •,md Kraftfahr:eu;::teile 
insresamt 

1916 

S<Uok 1 000 .. 

i 

50 927 

30 040 2 } 

27 062 

978 2 ) 

74 

74 
j) 

201 

6 075 

1264 ) 

14 612 

' !'" 14 612 

1 21SI 

·') 

7) 

22 075 
} 069 

-32-

75 308 

48 543 '2) 

44 094 

4 449 2 ) 

131 

1 131 
3) 

20 969 

20 655 

665 

4 665 

7) 

13 932 
~56 

8) 

-.5 308 9 } 

1950 

S.Ook 1 000 Dll 

104 497 

66 915 

450 

316 

)16 
3) 

20 438 

20 129 

309 4 I 
104 5 ) 

16 274 

1950 

157 025 

r5 102 27 37C 

15 495 
113 147 

1" ~ 01) 

330 306 

233 852 Z) 

229 912 

3 940 2 } 

3 804 

804 
3) 

77 154 

71 956 

198_4) 

607 5 ) 

14 889 

14 889 

. 
1000 " 

64 41~ 

646 

20 751 

35 966 

j 394 721 

1952 

S<Uok . 1 000 DM 

186 308 

101 7'71 

9G 555 
3 416 

69 342 
6 202 

17 371 
224 

989 
444 
763 

014 

426 
588 

;; 509 

15 968 
13 751 

2 217 
731 

l 
16 297 

s;o 
500 

49 514 

33 834 
2 503 
4 779 

2C 034 
3 153 
3 365 

'" 
371 
213 

1952 ,, 

796 388 

4 39 237 

411 701 
14 849 

255 461 
41 ;66 
98 943 

1 082 

14 554 
266 
714 

35 955 

29 710 
9 245 

260 776 

82 548 
5') 404 
27 144 

1 863 
22 

, 64 17~ 

12 164 

6 719 

50 701 

41 653 
1 )H 
3 '?.44 

2~ 669 
4. 671 m 

974 
458 

2 186 
00 

346 226 251 633 

110 88C ?4 457 

·.mr2·· va }9 953 
30 :'3-+ 

~441 , ~36 

1151 "1 ' 
j23C70' 
' 5. 907 

7 ~52 
21 )38 
47 H!7 
44 080 

7?; 779 
16 21':! 
. d 508 

1 048 021 



,", 

StQok 

241 912 

142 595 

m '" 7 "' 108 253 
9 367 
8 442 

716 
5 ." 

385 
2 460 

1 772 

800 
972 

" 632 

" 845 
17 846 

999 
517 
-

" 832 
4J8 

353 

" 560 

45 761 
2 '" 9 167 

28 060 
2 718 
3 715 
4 704 
8 "9 
4 b43 

83 

-'-"'-
fi'öok ,, 

375 ,81 

143 620 24 043 
6 468 " 328 

48 277 
4 3 735 

'" 1 704 

"' 397 
20 786 
25 023 
24 688 

• 

nocb1 1. Die Auefuhr von Kra.:ftf1br~eugen und Kraftfahrzeugteilen in dt~ll Jahren 19.,6 (Deutechea Reich), 
1950, 1952 bh 1956 (Bundearepublik Deutac:nla.ad Ulld Bulin (Waet) ). 

'954 1955 --""') 
1 000 "" S<tiok ' 000 "' StUok 1000 .. stuok 1000 Dll 

987 349 437 998 1 545 725 630 877 2 080 16i 738 564 2 493 125 

578 820 244 752 990 674 357 669 1 400 873 420 880 1 686 140 

536 794 229 046 922 595 332 850 1 296 779 389 430 1 551 782 
28 519 17 508 " 140 24 389 82 067 32 439 '05 509 

381 267 159 662 551 207 258 836 885 564 289 158 1 005 918 
64 801 " 962 136 950 18 902 1J5 17} 25 640 '80 379 
61 321 ,, 525 "8 41' 30 453 192 710 41 731 ~46 274 

886 "' 866 270 1 265 462 ' 702 
25 763 '3 656 55 250 " 007 92 790 30 481 127 707 

3 392 514 3 662 578 4 185 543 4 054 
12 871 1 5l4 9 167 1 '" 7 '09 426 2 597 

83 835 1 852 57 2'4 1 654 5' 767 1 737 54 195 

68 9'2 908 42 328 854 37 4" 925 39 439 
14 "' 944 14 8B6 800 14 306 812 14 756 

254 750 54 538 387 032 66 000 487 8'8 77 546 592 "' 
95 565 32 184 153 "8 40 861 190 099 45 982 217 268 
72 069 30 "' 126 485 36 726 '" 425 " 956 175 402 

" 496 1 "' 25 "' 2 135 " 674 2 026 " 866 
1 277 292 "' 249 513 201 468 

- 6 83 2 " 3 78 
147 234 " 655 221 "' 24 374 279 650 30 707 348 780 

00 674 40' 11 "' 524 17 470 653 " m 
4 747 206 2 535 326 4 255 490 8 ,84 

65 "7 136 650 008 270 205 208 m 449 "' 911 ~51 89<> 

53 274 " 025 62 977 50 067 59 076 45 110 5' 994 
1 535 1 922 ' 387 ' 843 ' 216 2 "' 1 231 
6 556 6 039 4 '" 5 OC2 J 831 5 "' 4 600 

33 22~ 37 079 " 672 " 915 " 622 " 047 32 340 
4 262 ;:, 1n 4 "' 6 029 8 702 4 220 !!913 
7 698 6 272 " 309 5 398 9 505 4 443 7 904 
5 650 16 606 19 656 30 564 j1 476 44 676 " 171 
4 089 8 592 4 207 5 844 ;< 872 5 JOO 2 ,82 
1 994 57 '" 20 994 118 570 " 896 142 564 54 036 

" -190 '" 53 129 ". 107 

1954 '955 ""' 
0000 "' stüok ,, WOO DM mok ,, 1000 Dl4 S<tiok ,. 1000 Dl{ 

295 962 572 028 366 059 775 83' 54' "' "' 396 637 400 

" ,,, 208 '" 26 835 42 597 263 990 44 407 55 200 256 389 43 685 52 106 
20 24'7 7 814 24 584 21 454 10 306 37 828 32 877 " 235 59 839 46 969 
62 117 " 066 67 5'2 67 678 86 "' 74 510 " 084 
53 407 64 745 76 268 79 441 " "' 77 217 91 375 

580 1 614 6 765 ' 903 2 091 6 136 3 502 l 163 6 "9 l 607 
86 238 265 447 94 "' 329 827 "' 442 402 06o 1" 902 

" 099 24 433 19 592 24 600 20 574 21 '" " "' 6 446 46 268 " 626 49 652 14 588 67 "' 23 150 

" 627 57 865 49 390 ," 460 " 604 '85 '" 136 395 

1 263 311 1 931 784 2 621 265 130 526 
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2. Die Auefuhr der Bundeurepublik Deutachland und Berlina (Wut) an 
Kraftfahrzeugall und Xra1'tfabrzelllteilen nach Verbraucbeläl:ldel'll 

in den Jahren 1950, 1952 bi& 1956 

Werte in 14ill .. UI 

>rdt•1l 
1) 1950 2 ) 1952 1953 1954 

Buropa 3}2,8 715,} 928,6 1 380,9 

davon nach1 

Belgien-Luxemburg 52 • ., 139,9 162,0 223,3 
Dilnemark 23,1 50,7 95,0 145,9 
Finnland 1 '7 37,3 '·' 10,9 
!'rankreioh 7,8 .,1,3 31,7 35,9 
Griechenland 2,1 ',1 6,7 14,8 
GroBbri tannien 0,4 ',4 10,1 20,1 
Italien 4 ) 1,6 18,6 29,6 41,0 
den ll'iederl~nden 69,4 78,5 110,4 184,6 
Norwegen 

1 ·' 
38,9 39,4 57,4 

Cil!lterreich 8,8 24 ,6 45,; 133,6 
Portugal 4,9 19,9 25,5 41,0 
Schweden 75,8 121,3 140,2 251,3 
der Scb'fleiz 45,3 85,'3 115,7 142,2 
Spanien 1,4 31 '5 41,9 28,1 
der Türkei 13,5 55,6 44,6 23,2 
deil übrigen Europa 23,2 33,4 26,5 27,9 

J.frika 17-,5 74,0 8o,o 134.7 

davon nachz 

.Ägypten 4 ,a 8,2 7,4 10,6 
Marokko, Pr.- 1,0 12,7 1},4 21,6 
Jl1igerian o,o 

1 ·' "' '·' der Südafrikanischen Union 
'' 7 

23,5 18,9 28,5 
dem übrigen Afrika 2,0 28,1 36,3 6.,,9 

Amerika 37,6 156,8 203,4 241,7 

davon nachz 

Kanada 0,1 2,2 10,0 1},8 
den v.st.v .. Amerika 

2 ·' 
14 ,2 21,2 51,4 

We:.:iko 0,8 
1 ·' 

),2 '·' Argentinien 6,4 46,6 100,6 55,4 
Braeilien 18,4 65,8 28,5 50,1 
Venezuela 1,2 

'' 5 
7,0 13,2 

dem übrigen Amerika 8,) 23,2 33,0 51,5 

J.sien 6,4 38,9 6.,,0 139,3 

davon nach: 

Indien 5) 0,) 2,1 2' 2 11,1 
Iran 2,6 1 •• ;,s "·' dem übrigen Asien ),5 35,4 57,1 88,9 

Australi en-O!'eanien 0,4 
'· 1 

8,2 53,} 
davon nacb1 

dem Austra.Hechen Bund 0,4 J,O 7,8 29,5 
dem übrigen Auetralien-Ozeanien 6) o,o o, 1 0,5 5,8 

Inegeeamt 394,7 1 048 ,o 1 28.,,3 1 931,8 

1) Es eind nur di& Länder einzeln aufgefiihrt, nach denen im Jahr 1955 oder 1956 für :~=~~od:!:.~i;~e 
auegeführt wurden.- 2) Die li'arennullliJI.ern für Kraftfahrzeuge und Kraftfahrzeugteile haben 
Außer.handelsetatistik im Jahre 1951 gelindert. Die Ergebnieee des Jahres 1950 !lind deshal~~;!!d( - d;;· 
fang vergleicilbar (vgl. auch die entsprechenden PuBnoten zu Tabelle 1).- 3 Ohne Rückwaren 

a . . - . - • -5)L55/56 ew:;schl. ehern. Franz. Indien. 6) 1950 Neu Gu1.nea., Nied. 
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1955 1956 ') 

1 7'56. 3 1 903,8 

247,8 327.3 
1 10,6 123,3 
25,9 41,4 
46,6 8112 
24 ,3 30,9 
49,2 47,6 
42,4 46,0 

2?8,1 236,8 
37,6 49,6 

233,1 190,0 
55,9 59,0 

322,5 354,9 
178,4 202,1 

36,6 38,1 
38,5 29,3 
49,0 46,4 

215,8 246,0 

24,5 22,3 
27,4 23,5 
13,0 21,7 
56,0 69,1 
94,9 109.3 

411 ,6 624,4 

:n,t 75 '7 
183,8 305,5 

9,4 25,7 
78,9 17,0 
24,4 33,5 
17,0 26,0 
65,1 81 ,2 

199,5 284 ,7 

48,8 102,1 
25,8 28,0 

124 ,9 154.7 

58,1 71,5 

48,2 60,5 

9 ·' 
11,0 

2 621,3 ' 1.,0,5 

... '=•. 
für ~O' 

<! mof'' "'"'"'· ''""" 



• 

• 

;. Dh Du.rchacbnittawerte f"lir Kraft:fahrzeue;e in der Ausfuhr 
in den Jahren 1936 (Deutsches Reich), 1950, 1952 bis 1956 (BIWdeerepubl1k Deutachland ucd·Berlic (Wetrt) ). 

Durcbachnittewert 1 ) ~e Stück 
Pabrzeugart 1936 21 19502 ) I 1952 195., I 1954 I 1955 I 1956.,, 

"' "' 
Kraftwagen zur Pereonenbeftlrderung (ohne Omoibueae 

6164) 3 4714) und Obueee) 1 4 '" 4 059 4 046 3 917 4 006 
davon1 
Personenkraftwagen i ' 264 4 007 ' 028 3 896 3 985 

llli t "inem Hubraum Pie 1 l 4 347 ' 970 ' 721 3 365 3 561 
~ber 1 l Pie 1, 5 l ' 684 ' 522 ' 448 3 421 3 479 

1, 5 1 bis 2 l 6 670 6 918 7 222 7 151 7 035 . 2 1 bis ; l f 1 629 3 4;6 5 696 7 264 5 178 6 328 5 901 .. 
' l 4 830 1 237 4 688 4 685 8 013 

;Kombiwagen : 4 869 4 450 4 045 4 016 4 190 
Krankentransportwagen ) 7 360 8 810 7 125 7 240 7 466 
Fahrgeatelle mit Motor für Peraonenkra:ftwagen 1 494 4 ) 8 '7564 ) 5 448 5 "' 5 976 6 278 6 096 

Om.nibuese und Obusse (einschl.Fahrgeatelle) 15 284 12 038 " 417 47 311 30 893 31 298 31 200 
davon: 
O::nnibusse und Obusse 15 284 12 038 69 741 86 140 46 616 43 865 42 637 
Fahrgestelle mit Motor für Omnibusse und Obusse 5) 5) 15 723 15 352 15 769 17 882 18 172 

Kraftwagen 20ur Lastenbeförderung ' 382 3 175 7 782 7 575 7 097 7 390 7 643 
davon1 
Lastkraftwagen 5 170 5 071 4 773 4 652 4 725 

m.i t einer Nutzlast bis 2 t 4 029 4 038 4 165 3· 988 3 990 
ü.ber L' t 12 244 23 520 18 854 16 709 20 664 

Dreiradwagen mit Motor c 3 400 3 575 2 549 2 470 2 325 2 301 2 328 
Elektrolastwagen ' 7 "' - 1, "' " 000 26 000 
Fahrgestelle mit Motor für Lastkraftwagen 10 074 10 644 10 226 11 473 11 358 
S J; e z ialkraftfah rz euge 2 492 6 ) ; 6 8226 ) 23 851 24 370 27 963 33 340 40 003 

Straßenzugmaschinen ' 8377 ) " 438 " 448 12 306 " 052 16 702 
Kratträder ( e inschl. Mopede) "' 915 1 024 1 026 792 660 638 

davcn1 
Motorräder 1 231 1 164 1 '" 1 177 ' ," mit einem Hubrau111 bia 100 oom 777 731 722 660 594 

über 100 "' 125 "" 825 715 728 766 865 
125 bio 250 oom 1 181 1 184 1 124 ' 122 1 113 

" 250 "' 350 oom 1 481 1 568 1 553 1 443 ' 401 
" 350 oom ' 2 206 2 072 1 BOl 1 761 1 779 

Motorroller 
> 319 915 1 215 ' 201 1 196 1 030 962 

Motorfahrrii~er 520 501 490 491 486 
Fahrräder mit Hilfsmotor (Mopede) "' 412 366 353 379 
Krankenfahrstüllle m1 t !toter 2 019 2 289 2 206 2 4 34 2 098 

1) "rreo:~YJet aus <ien ,·,erten in 1 OOC RJt. bz·o~o·. :Cll\ und den Stüo:{:!Oahlen.- ~).Die Anzo.ber. :CL>r 2936 und l015C s;r.d nur 
in beschriinktem Umfang mit denen der späteren Jahre ver,~leid.bar.- 3) Ohne Rückwaren und Ereatzlieferungen.- 4,• 1936 und 1950 einechl. 
der Fahrgestelle mit Motor für Omnibusse uni Obusee.- 5) Fahrgestelle mit Motor für Omnibusse und CCusee wurden ;mter "Fahrgestelle mit 
Motor für Personenkraftwagen" nachgewiesen.- 6) 1936 eine~hl. Kiektrokarren und Straßenzugn:aschinen, 1950 einschl. Elelc~rokarrer..- 7) Ver-
kehreschlepper • 
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4. Jlie Auefuhr der Bundesrepublik Deutaohl&Dd u.i:u!. Berl1rae ('leet) an Xrattwagen zur Pereonenbe:f'!lrderuP« 
naeb Verbrauebeländern 1n den Jabren 1952 b1a 1956 

1 ' 5 2 1 9 5 3 
Brdte1l Kraftwagen darunter Krattwagen darunter 

Verb~aDdZ) ~ur 3) ersonen-
:~==~- Pereone~~~:f'l:lrderung3 ) ... :;reonen- I ~?~~=-Pereonenbef!lrderung ' - kra:ftwagen krattwagen wagen 

V V 

Europa 336 183 76' 5 322 190 10 554 443 043 76,5 418 764 19 810 
davon naobz 
Belgien-Luxemburg 61 162 18,5 77 012 3 700 98 }77 t7 ,0 93 855 4 341 
Dänemark 19 020 4,3 18 374 459 51 466 '·' 49 036 1 660 
Finnland 12 960 3,0 12 462 416 1 057 0,2 1 048 9 
Prankre1eb 16 515 3.8 16 160 313 11 939 2, 1 11 641 298 
Griechenlarad 682 0,2 60 587 2 631 '"' 2 567 " Großbritannien 198 o,o '98 - 4 981 0,9 4 946 10 

~~;~~!n '!lP•) 1 432 o. 3 1 411 14 4 489 0,8 4 459 30 
6 193 1 ,4 5 301 392 6 629 1,1 5 717 870 

den Niederlanden 35 609 8,1 35 388 172 50 165 8,7 46 648 1 297 
lforwegen 13 671 

'· 1 
12 673 ," 13 650 2,4 10 327 3 188 

Öaterreiob 8 477 1 .9 7 877 230 19 105 '·' 17 394 1 "' ~~~!~ra; 
12 055 2, 7 11 287 "' 14 906 2,6 13 864 634 
64 727 14,7 63 550 1 m 72 348 12,5 69 835 2 "' der Schweiz 48 722 11,1 47 791 888 73 575 12' 7 71 155 2 328 

Spanien 8 408 1,9 7 147 700 13 288 2,3 1 1 045 1 066 
dem übrigen Europa 6 332 1 ,4 5 499 282 4 437 0,8 3 227 311 
:f'rill:a " 270 9,4 39 "' 1 806 36 512 

'· 7 " 982 2 240 
davon nach! 
Ägypten 3 798 0,9 3 674 " 3 894 0,7 3 826 " der Goldküste 478 0,1 478 - 1 548 0,3 1 384 143 
Kenie,Uganda 2 106 0,5 2 011 81 1 7?1 0,3 1 350 283 
Xongo, :Sel&.- 1 160 o,3 1 120 40 , 4?9 o, 3 1 428 " Karokko, Pr.-

') 
8 982 2,0 8 438 486 8 998 

1 ·' 8 666 292 
llaroll:ko, Sp.- uaw. 145 o,o 129 16 484 0,1 409 66 
Nigerien 741 0,2 719 22 1 055 0 ·' 824 231 
der SUdafr.Onion 15 004 ',4 14 968 " 10 988 

1 ·' 
10 932 " dem übrigen Afrika 8 856 ~ ,o 7 706 1 112 8 335 1 ·' 7 "' 1 101 

merika 49 601 11 '-, " 004 1 363 73 963 12,8 " 009 1 832 
davon nech1 ...... 1 284 0,' 1 135 101 6 375 1,1 ' 678 655 
den v.st,v.Alllerika 10 444 2,4 10 332 ", 17 047 

2 ·' 
16 930 110 

lllexiko 314 0,1 314 - 1 507 0,3 1 4114 " Argentinien " 024 3,0 ' 448 34 " 181 4,0 14 010 10 
Brasilien 12 904 

2 ·' " 8)6 796 8 105 1, 4 8 105 -
Chile 1 757 0,4 1 354 45 2 363 0,4 1 042 81 
Kolumbien 4 730 1,1 4 593 106 6 919 1,2 6 '" 414 
Venezuela i 719 0,4 1 654 " 4 092 0,7 3 946 146 
de!ll übri&en Amerika 3 425 0,8 2 338 ", 4 374 0,8 3 452 "' eien " 948 2, 7 11 0)6 831 22 269 3,8 20 047 1 877 
davon nach1 
Indoneeien 3 062 0,7 2 720 m 2 805 0,5 1 795 871 
Iran 177 0,0 177 - 723 o, 1 668 " Libanon 338 o, 1 336 - 1 012 0,2 995 17 
Singep. u. Maleya 47 0,0 47 - 96 o.o " -Thailand 2 793 0,6 2 557 218 3 177 0,5 2 859 ", 
dem übrigen Asien 5 531 1,3 5 197 278 " 456 2 ,5· n~ 634 733 
ustralien-ozeanien 235 o. 1 228 - 1 033 0,2 992 4 
davon nach! 
dem .Australischen Bund 223 o, 1 216 - 777 o, 1 761 4 
Neueeelal;ld - - - - 197 o,o 186 -
dem übrigen i<uatrelien-Oze;inien 12 o.o 12 - 59 o,o 45 -

Inageeamt "' 237 100 411 701 " 554 578 820 100 536 794 25 763 

• 

• 
1) Ohne Rückwaren und Eraatzlieferungen.- 2) Ea sind nur die Länder einzeln aufgeführt, nach denen in den Jahren 

1955 oder 1956 Kraftwegen zur Peraonenbefllrderung für mindestens 5 Mill.DM ausgeführt wurden,- 3) Personenkre:!"twagen, Kombiwagen, Kran.ken-
treneportwa,o;en und Fahrgeetelle fUr Kraftwagen zur Peraonenbeförderung, ohne solche für Omnibusse und Obueae.- 4) 1952/54 einschl.Trieat.-
5) 1952/53 einschl. G-uinM, Sp.-. 
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cOchs 4. Die Auefuhr dM- Bu.ndea~epublill: Deutachland und Berline (Weet) art Krattwagen zur PereoDenbettlrderung 
nach Verbrauchallindern 111 den Jabren 1952 bis 1956 

1 9 5 4 1 9 5 5 1 9 5 6 1) 
Kre.ftll'a~n darunter Krt<ftwagen darunter Kraftwagen darunter 

l'ersone~~;ftlrderung3) 
· ~ereonen- ·Kombi:.. 

Peraorie~~!':rtlrderun,? l 1 ~rsonen- ---rOiill>i- •ur ereonen- Kolllbi-
kraftwagen wagen Kraftwagen wagen Persollen befördet'Ullg raftwagen wagen 

V V 1 000 Dll VB 1 000 Dll 

747 262 75,4 704 001 40 "' 942 071 67,2 881 004 58 244 1 014 H1 60,1 942 457 68 "' 
138 461 14 ,o no 19' 8 114 153 754 11,0 142 830 10 782 207 202 12,3 188 542 18 216 
74 247 

7 ·' 
71 "' 2 715 54 016 ',9 " 976 2 009 61 073 3,6 58 009 3 025 

5 493 0,6 , 320 154 7 991 0,6 7 "' 397 " 0}8 0,7 11 458 436 
16 634 1,7 15 810 ." 22 492 1,6 " 149 1 336 24 870 

1 ·' 
23 602 1 246 

3 445 0,3 3 239 150 4 573 0,5 4 214 359 9 373 0,6 8 505 678 
" 557 1 ,2 11 284 244 23 681 1. 7 23 139 "' 22 693. 1,3 22 230 457 
7 918 o,s 7 850 55 12 332 0,9 " 001 331 6 611 0,4 6 385 226 
7 503 0,8 6 469 1 027 9 6}7 o, 7 8 602 1 001 13 2}5 0,8 12 139 1 096 

84 1J4 '·' 78 220 5 831 104 )6')' 
7 ·' 97 ;28 Ii 996 88 975 '·' 81 022 7 609 

28 198 ,,. 26 592 1 454 15 969 1,1 14 586 1 314 19 779 1 ,2 17 832 1 619 
76 296 7. 7 68 844 6 869 144 266 10,3 125 339 18 185 119 839 7.1 103 112 16 076 
24 175 2 ·' 

22 813 838 29 409 2.1 28 016 861 29 214 1. 7 27 521 1 132 
165 116 16,7 159 606 5 156 219 243 15.7 212 530 6 '" 244 277 14,5 236 996 7 14} 
86 289 8,7 81 783 4 429 116 217 8. 3 110 607 5 602 125 867 7., 118 218 7 503 
12 494 

1 ·' 
10 491 1897 13 785 1,0 13 090 348 17 854 1,1 16 413 987 

5 302 0,5 4 314 463 10 279 0,7 8 256 1 573 11 231 0, 7 10 4 73 612 
70 316 7,1 63 763 5' 848 106 9" 7,6 9J ." " 352 120 "' 7.1 103 m " 559 

, "' 0,6 , "' 285 7 205 0,5 6 989 150 1 '" o, 1 1 184 117 
3 850 0,4 3 '" 319 , 737 0,4 5 247 395 , 940 0,4 5 453 "' 4 974 0,5 4 175 538 9 946 0. 7 8 496 1 309 9 481 0,6 8 416 982 
6 781 o, 7 6 705 76 6 762 0,5 6 549 213 8 591 0,5 8 145 446 

15 052 
1 ·' " 015 1 057 19 373 1,4 18 146 1 227 16 267 1 ,o 14 942 1 "' 1 126 0,1 972 "' 3 578 0,3 3 339 226 6 941 0,4 6 668 273 

4072 0,4 3 440 590 5 511 0,4 4 166 1 064 7 790 0,5 6 113 1 677 
15 653 1 ,6 14 824 823 29 397 2.1 24 740 4 010 40 750 2,4 33 622 ·' 471 
13 296 1,3 " 949 2 049 19 402 

1 ·' 
16 159 2 758 23 302 1 ,4 19 194 3 867 

119 740 12,1 105 965 ' 298 257 547 18,4 "' "' 15 '" 424 969 25,2 '" 027 32 307 

" 679 1,1 9 906 773 24 211 1. 7 22 300 1 870 61 '" '· 7 
56 055 3477 

44 375 4,5 43 403 865 167 "' , 1 ,g 1 63• 362 3 895 268 548 15,9 255 679 12 813 
3 277 0,5 2 699 "' 4 583 0.' 3 657 920 " 111 1,0 13 583 2 471 

22 625 
2 ·' 

15 777 " 18 "' 1 ·' 
12 965 6 30 618 1,8 25 200 5 418 

7 519 0,8 7 112 162 7 268 
0 ·' 

6 480 788 2 358 o, 1 1 070 1 262 
1 817 0,2 1 186 '" ' 120 0,4 676 3 958 2 080 0,1 688 1 229 

12 507 1,3 11 985 475 , 139 0,4 4 959 74 2 640 0,2 2 840 -
7 397 0,7 6 251 1 131 10 813 0,8 9 "' 1 '" " 390 1,0 14 661 1 718 
9 544 1 ,o 7 446 1 054 " 928 1,1 12 298 2 220 24 493 

1 ·' 
?O 251 3 919 

35 399 3. 6 32 768 2 057 59 802 4,3 " 752 2 704 80 952 4,8 74 358 6 023 

3 170 0. 3 2 346 765 , 706 O,d , 667 39 4 287 0,3 2 781 1 "' , 105 0., 4 655 197 7 760 0,6 7 668 92 " "' 0,7 " '" 76 
2 357 0,2 2 314 22 5 322 0,4 ' 259 " 7 135 0,4 7 068 67 1 037 0,1 899 "' ' '" 0,4 4 438 '" 11 298 0,7 9 926 1 3'27 
2 166 0,2 2 052 " 3 530 0. 3 3 458 34 5 537 0,3 5 325 180 

" '" 2,2 20 322 878 32 485 2., 30 262 1 940 41 232 2,4 37 864 , 041 
17 957 1,8 " 076 1 832 34 '" 2 ·' 29 319 , 128 45 673 2,7 39 223 6 355 

" 424 1. 5 13 364 ' 025 27 384 2 ,o 23 "' ' 036 38 285 
2 ·' " 907 , 304 

3 136 0,3 2 362 774 , "' 0,4 5 007 936 6 100 0,4 5 407 693 
397 o,o 352 " 1 "' 0,1 1 039 156 1 288 o, 1 909 358 

990 "' 100 9'2'2 595 55 250 , 400 87) 100 1 296 779 92 790 1 686 140 100 551 782 127 707 
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El'dteil 

---
Verbre.uebeland 2) 

Europa 

davon ~eb1 

Belgien-Luxemburg 
Däne111ark 
rinnland 
Prankreich 
den Niederlanden 
:Norwegen 
Öaterreich 
Portugal 
Schweden 
der Schweiz 
Spanien 
der Türkei 
dem übrigen :Europa 

Afrika 

davon nacb.z 

.lgypten 
Kenia, Uganda 
Nigerien 
der Südafr.Union 
dem übrigen J.frika 

Amerika 

davon naoh1 

Kanada 
V, St, v. Amerika 
Argentinten 
Braailien 
Chile , .. übrigen Amerika 

A8ien 

davon nach1 

Indien 5) 
Irak 
Iran 
Syrhm 6) 

dem übrigen Aeiell 

A ust rali en-Ozea ni en 

davon nach1 

dem Austral. Bund 

dem übrigen ~~=!~!!e~j 

Insgesamt 

5. Die Auefuhr der Bunaeerepub11t D&utaohland und Bftrline ('li'eet) an Kl'aftwag:en 
zur Lastenbeförderung nacb Verbraucbelll.ndarn in den ,Jabren 1950, 1952 bis 1956 

1950 1952 

Xl'e.ftwagen K:ratt•agen dar~r Kraft•agen 

Laetenb::~rderung3) Laetenb:f~rderung4} La!a:~: - I ge!~:ile L&etenb!~~rderung4) 
1000 DM vH 1000 Dlll vB 1000 DM vR 

53 698 69,6 177 325 68,0 61 498 106 144 160 526 70,9 

7 917 10,3 22 783 6,7 10 607 " 623 23 264 9,1 
2 5}8 ,,, 15 748 6,0 4 365 " 108 " 261 5,6 

234 0,3 15 867 6,1 60} 15 141 463 0,2 
1 235 1 ,6 4 015 1 ,5 1 "' 946 1 611 0,7 

12 651 16,4 15 588 6,0 5 185 9 '622 25 589 10,0 

" o, 1 19 '" 7,4 10 056 8 979 17 706 7 ,o 
979 

1 ·' 
4 264 1,6 2 910 907 9 673 ',9 

1 761 2, 3 4 507 1,7 2 111 2 '" 5 483 2,2 
5 485 7' 1 13 366 5,1 5 025 7 43-1 " 959 4 '7 
4 299 5,6 " 160 

4 ·' 
J 825 6 622 " 141 5,6 

369 0,5 12 006 4,6 2 034 9 667 18 746 7,4 
9 '" 12,2 26 629 10,2 6 063 17 712 29 171 11,5 
6 "' 8,6 12 051 4,6 5 358 3 588 8 017 

'· 1 
1 599 2 '1 15 144 5,6 5 867 8 642 22 730 6,9 

68 0,1 447 0,2 131 229 609 0,3 
- - 2 675 1,1 1 323 1 552 1 297 0,5 
- - 568 0,2 163 "' 2 018 0,8 
129 0,2 3 175 1 ,2 505 2 660 3 547 1,4 

1 402 1,8 6 079 
'· 1 ' 745 ' 826 15 059 5,9 

18 698 24,5 60 095 23,0 10 616 46 195 35 239 13,8 

5 o,o "' 0,1 236 15 1 905 0,7 
494 0,6 914 0,4 102 - 287 0,1 

2 391 
'· 1 " 557 4,4 187 11 370 8 875 3,5 

12 343 16,0 40 l72 15,5 7 741 " "' 12 "' 5,0 
596 o,a 2 490 1 ,o 828 1 166 6 491 2,5 

3 069 4,0 4 509 1,7 1 522 .1 901 5 044 2,0 

2 916 3,6 7 474 2,9 4 521 2 522 16 216 6,4 

- - 168 0,1 109 27 192 o, 1 
- - 569 0,2 247 319 2 '" 0,9 

1 "' 2,5 116 0,0 64 52 952 0,4 
238 0, 3 1 614 0,_6 109 1 266 5 107 2,0 
745 1,0 5 007 1 ,9 3 992 858 7 660 3,0 

" 0,1 736 0,3 46 676 " o,o 

" 0,1 736 0,3 " 676 19 0,0 

- - - - - - 20 o,o 

77 154 100 260 776 100 82 548 164 179 254 '150 100 

1953 
darunter 

aetkraft- ~hr-
wagen reetelle 

1000 DN 

76 860 95 950 

10 051 " 057 
9 "' 4 461 

" 17 
}69 "' " 684 12 664 

6 497 6 619 
7 246 1 986 
2 597 2 764 
5 241 5 500 
5 '" 8 149 

501 17 949 
12 762 16 041 
2 707 3 406 

8 155 n 740 

559 " '" 945 
204 1 695 
}26 3 217 

6 714 7 789 

6 266 26 557 

1 902 -
206 -
480 8 395 
491 11 560 
862 4 454 

2 "' 2 148 

4 258 10 974 

161 -
4,5 1 840 
169 763 
177 4 888 

3 266 ' 463 

26 " 
19 -

7 " 
95 565 147 234 

1) Oilne Rückwaren und Sraatzlie:ferungen.- 2) Es sind nur die europäischen Länder einzeln aufgeführt, nach denen in 
den Jahren 1955 oder 1956 Kraftwagen zur L&stenbeförderung :für mindestens 10 Mill.DM ausgeführt wurden. Vcn den auaereuroptiisehen Ländern die-
jenigen, nach denen Kraftwagen zur Lastenbeförderung :für mindestene 5 ~lill.DM ausgeführt wurden.-•3) Wegen der Vergleichbarkeit der Warenzu-
sammenfaeeung vgl. Fußnoten 3) und 4) zu Tabelle 1.- 4) Lastkraftwagen, Dreiradwasen mit Motor, Elektrolastwagen, Fahrgestelle mit Motor :für 
Laetkraftwsgen und Spezialfahrzeuge.- 5) 1955/56 einschl. ehern. Franz.-Indien.- 6)·1950 oinscbl, Libanon.- 7) 1350 Neu-Guinea, Nied.- unter 
J.eien nachgewiesen. 

\ 
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Erdteil 

---
Verbrauchaland 2 ) 

!uropa 

davon nacbt 

Belgien-Luxemburg 
Dlinflmark 
Finnland 
Frankreich 
den Niederlanden 
Nonegell 
Oeterreich 
Portugal 
Schwaelen 
de,r Schweiz 
Spanien 
der 'l'Urkei 
dem _übrigen Europa 

Afrika 

davon nach I 

Ägypten 
Xenia, Uganda 
Nigerien 
der Süo:lafr. Union 
dem übrigen Afrika 

Amerika 

davon nach1 

Kanada 
V • St. v ,All'lerika 
ArgentiniBn 
Brasilien 
Chile 
dem übrigeil Amerika 

Asien 

davC;n nach1 

Indien 5) 

Irak 
Iran 
Syrien 6 l 
o:lem übrigen Aeien 

Australien-O:;:eanien 

davoll nachl 

o:lem Austral, Bund 
dem übri~en Auatralien-

Ozeanien 7) 

Inageeamt 

nocht 5. Die J.lUI:ruhr der Ju.ndeerepublill: n.uteobland und Berline (Weet) an b'attwasen 
.zur Lutenbefi:lrderung nach Verbraucbelil.ndern in den Jahren 1950, 1952 bie 1956 

1954 1955 
Krattwasen darunter Kratt-sen darlUiter Krattwasen 

19561) 
darunter 

Laeten:!Jörderung4) !~~,. - ge:~Ge Laeten:förderung4 -:::~:.<,;-~ ge;i:fie Laeten:!~~rderul:lS4_ JA:::;:n- ge:!fie 

1000 DM VB 1000 Dll vH 1000 Dll vB 1000 DJl 

' ' 219 648 56,8 109 030 103 316 268 147 55,0 128 080 131 285 300 313 I 
50,7 141 801 139 734 

" 558 8,9 16 041 18 183 38 372 7,9 17 342 20 629 54 844 9,3 21 341 32 743 
26 "' 7,0 19 927 6 938 25 082 5,1 18 505 6 "5 25 617 4. 3 17 170 8 195 

'" 0,2 115 556 10 429 2,1 2 057 8 193 16 640 i 2,8 5 082 11 049 

' 575 0,7 784 1 001 3 795 o,8 1 027 2 041 11 212 1,9 2 097 2 586 

" 369 10,2 21 m 16 924 47 526 9. 7 28 035 18 655 48 637 ' 8,2 27 252 19 690 
18 5" ',8 ' 654 13 590 11 712 2,4 3 838 7 799 14 m i 2,5 7 940 6 533 
24 430 6,' 16 523 6 683 30 712 

6 ·' 
18 936 9 864 20 906 I "' 1} 069 6 }38 

8 511 ',2 3 057 5 285 15 143 3,1 3 719 11 379 17 292 I 2,9 4 092 1} 151 
15 804 4,1 8472 6 663 11 550 ',4 7 430 ' 676 15 178 2,6 11 399 2 677 
18 508 4,8 8 077 9 789 23 945 ' 4,9 9 022 14 168 28 316 4,8 10 887 16 472 
11 416 3,0 3 563 7 "' " 637 I 2,8 2 047 10 431 11 084 1,9 1 377 9 247 

5 302 
1 ·' 

985 4 258 " 724 ' 2,8 4 751 8 881 14 483 2 •• 10 155 2 387 
12 653 3,3 5 457 5 812 22 520 i 4,6 11 371 9 214 21 '" ' 3,6 9 940 8 666 

37 658 9. 7 12 433 24 100 61 967 ' 12,7 19 044 " 049 69 208 11,7 19 996 47 288 

1 889 0. 5 227 1 157 7 233 1,5 1 754 4 446 10 583 1,8 1 899 8 527 
2 544 - 0,7 1 005 1 539 5 765 1 ,2 1 701 4 064 5 645 1,0 1 211 4 434 
4 048 1,0 530 ' 476 3 990 0,8 562 ' 410 10 307 1,7 693 9 275 
7 446 1,9 427 7 019 16 905 "' 2 400 14 447 " 076 2,2 2 "' 10 BOB 

21 731 5,8 10 244 10 909 28 074 5;8 12 627 14 682 29 597 5,0 14 160 14 244 

67 146 17,3 " 715 50 022 65 852 13,5 21 291 38 323 106 077 ' 17,9 36 950 65 562 

2 032 0,5 1 918 114 5 936 1,2 5 566 358 6 432 1,4 7 992 412 
1 453 0,4 1 426 24 4 119 0,8 4 114 5 14 278 2,4 13 563 407 

17 994 4,6 1 852 " 961 22 471 4,6 919 20 397 24 977 4,2 728 24 169 
27 655 7,1 2 499 24 964 " 905 2,4 924 10 581 25 387 4.' '" " 946 

6 073 1,6 1 206 4 652 4 385 0,9 2 247 1 437 12 569 2,1 ' 218 8 003 

" 939 '. 1 6 814 4 307 17 036 3,5 7 519 5 545 20 434 3,4 " "' 8 625 

59 641 15,4 " 669 43 833 84 800 17,4 " 666 67 985 108 741 18.3 " 994 93 539 

' 901 1,8 932 5 563 37 089 7,6 2 211 " 686 74 539 12,6 287 74 142 
4 574 1,2 2 032 2 542 8 681 1,6 3 692 4 968 6 368 1,1 2 039 4 329 

" 953 4,1 ' 748 12 199 9 419 1,9 1 644 7 747 2 451 1 0,4 1 221 1 223 

" 637 ',o 1 257 14 305 10 408 2,1 1 516 8 809 4 943 : o,8 334 4 582 
16 576 

4 ·' 
5 700 9 224 19 203 ", 6 '" 11 775 20 440 3,4 9 113 9 263 

2 939 0,8 2 771 168 7 052 1,4 6 016 1 008 8 377 1 •• 5 527 2 657 

1 706 0,4 1 556 150 5 926 1,2 5 064 849 7 112 1 ,2 4 746 2 "' 
1 "' 0,3 1 215 16 1 126 0,2 954 159 1 265 0,2 781 484 

387 032 100 153 618 221 "' 487 818 100 190 099 279 650 592 716 100 217 268 348 780 
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6. ])1e .lu•tuhr'dn 1111de•repa.111Ur: Deuteoblaa4 u.d ~rli.De {Weet) an Olmibul!ee:q 1Ul4 Obueeen (eiallclll.Ja.hrgeetelle) 
~eh Verbnu.cbellii.D41erD 111" 4en Jabrm 19!)2 bie 1956 

Er4:te1l 1952 "" ",. _1!35 

Verbrauehaland2 l 1000 DI vS 1000 .. .. _ 1000 "' vs 1000 llll vs 

Europa 15 294 39,3 17 590 21,0 22 685 39,6 21 063 40,7 

davon nacb1 

:Belgien-Luxemburg 1 656 4,6 1 624 2,2 2 620 4,6 2 409 4. 7 
Griechenland 196 0. 5 601 0,7 651 1,1 1 600 3,1 
Italien 3) 669 1,0 2 427 2,9 1 033 3,2 2 315 4 ,5 
den Niederlanden 301 o,o 561 0,7 2 344 4.1 1 920 3, 7 
t:lstarreich - - " 0,1 079 1. 5 4 090 0,4 
Portugal 506 1. 5 027 1 ,o 795 1 ·' 

1 "' '· 1 
der Schweiz 224 o, 6 ," 0,6 1 593 2,8 1 022 2 ,o 
Spanien 1 405 3, 6 1 555 1 ,9 854 1 ,5 199 0,4 

'" TUrkei 7 646 19,6 7 004 6,4 9 199 16,1 2 114 4. 1 
de1D übrigen Europa 2 389 6, 1 2 154 

2 ·' 
1 917 3,4 2 969 5. 7 

Afrika 2 804 7. 2 2 621 3. 1 1 441 2, 5 7 647 14,8 

davon necb1 

Ägypten 2 174 5,6 1 ," 1 •• 527 0,9 5 '" 11,0 
Äthiopien, El'i trea - - ", 0,1 " o,o 37 0,1 
der Goldküste - - 20 c,o - - 113 0,2 
den Kanariacben Inseln 57 0,1 435 0,5 96 0,2 167 0,3 
Marokko, Frz.- 301 0,8 180 0,2 149 0. 3 134 0,3 
Marokko, Sp.- usw. 4) 129 0,3 ~; 

0,2 130 0,2 180 0,' 
Nigerien - - 0,4 166 0,3 9" 1,5 
der Südafr. Union 86 0, 2 58 o, 1 269 0,5 "' 0,5 
dem übrigen Afrika 57 o, 1 159 0,2 79 0,1 134 0,3 

Awerika 20 606 53' 1 61 "' 73,8 " 722 27,5 " 765 30,5 

davon nach1 

den v.st.v.Amerika - - - - - - - -
Coeta Rica 22 0,1 188 0,2 175 0,3 155 0,3 
Guatemala - - - - - - 257 0,5 
Argentinien 17 426 44 '7 59 000 . 70,4 6 846 12 ,o 5 '" 11,0 
Bolivien - - - - - - 216 0,4 
Brasilien 2 290 

5 ·' 
1 511 1,8 6 466 11 '3 129 0,2 

Chile 126 0. 3 464 0,6 '" 0,6 '" 0. 5 
Kolumbien 26 0,1 - - 55 o, 1 5 896 11,4 
,,~ - - - - - - 2 '" 4 ,5 
Urueuay - - - - 371 0,6 274 0,5 
Venezuela - - 269 0,3 406 0,7 '" o, 7 
dem übrigen Amerika 792 . 2,0 441 0,5 1 051 1,8 L06 0,4 

Asien 171 0,4 1 738 2.1 17 366 30,4 292 14.1 

davon ne.cb1 

China (re.iwan) - - - - - - - -
Indien5l - - - - - - 17 o,o 
Irak - - - - 473 0,8 711 1 ,4 
Iran - - 1 043 1 ,2 14 940 26' 1 l 222 6. 2 
Jordanien - - - - 25 0,0 212 0,4 
Libanon 13 c ,o 247 0,3 220 0,4 314 o, 6 
F<:üiatan " C, 1 317 0,4 365 0,6 58) ,,1 
den Philippinen - - - - - - - -
Suudisch-Arabi en 6) - - - - - - 690 1.' 
Syrien 27 o, 1 14 c,o 865 1 ,5 1 ":152 2 ,6 
dem übrigen Asien 60 0,2 117 c t 1 "' 0,8 191 0,4 

".ustral ien-Oze<.~r;ian - - " 0,0 - - - -
Insresamt l8 955 100 83 835 100 57 214 1100 " 767 100 

",." 
1000"" vs 

26 690 49,2 

2 693 5, 3 
2 475 4,6 
1 907 3. 5 
3 054 

5 ·' 
5 435 10,0 

759 1,4 
4 580 e, 5 
1 248 2,3 
1 318 2,4 
3 021 5, 6 

6 423 11,9 

5 530 10,2 
202 0,4 

- -
31 o, 1 
66 o, 1 
59 0,1 

394 0,7 
20 o, 1 

113 0,2 

9 363 17,3 

"' 0,4 
162 0,3 
- -

1 433 2,6 
197 0,4 

" 0,0 
167 0,3 

5 869 10,6 
270 0,5 
672 1 ,2 
103 0,2 
237 0,4 

" 652 21,5 

400 0,7 
266 0,5 

1 214 2,2 
7 170 13,2 

47 o, 1 
692 1,3 
873 1 ·' 
152 

0 ·' 

" 0,1 
666 1,3 
107 0,2 

67 o, 1 

54 195 100 

~ l) Chne ;l.Clckw!iren uno wrs".tzlieferungen.- 2) ::o.s eina r_ur vie europ:.!1SChen L nder elnzsln ~u:cefuhrt, nach denen in 
den Jahren 1955 oder 1956 Oronibusse unci Obusse (einachl.Fahr!;ee"telle)fJr ·'·irJCiestens 1 hlill.:c;., «UOlf:<Of~h t wurcen, vor. den ;,u.iere'-lronäisohen 
Lindern diejenigen, nach denen Omnibusse \>r,<l Ctuaae (cinschlPuhrgeatelle) fjr rünuestene 100 GOC D:.: _.u ,-efjhrt \\'Urden.- 3) 1952/54-einachl. 
Triest.- 4) 1952/5~ einschl.Guineu,Sp.-.-.5) 1955/56 einschl. ehem. Franz.-Indien.- 6) 1952 ein~ch:,Je en,:wa-.:"'t LJn_a o:r.an. 
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7. Die Auefuhr der Bundeel'epublik Deutechl.and und Berline (We11t} 
a11 Xl'>!fträdern 1 l na-ch Verbrauchsländern in den Jahren 1952 bis 1956 

Erd:tien 1952 1953 ".,. 1955 1956 'Ii} 

Verbrauchaland 3) 1000 IJI( •• 1000 DM •• 1000 D!l •• 1000 DM •• 1000 DJI •• 
luropa. 33 720 66,5 47 463 72,8 89 621 82,8 103 650 76,5 100 287 66,0 

davon naeht 

Belgien-Luxemburg 4 151 8,2 7 009 10,8 " 198 12,2 " 567 10,0 15 039 "' Däne1D8.rl: 1 477 2,9 " 354 20,5 20 "' 18,7 8 059 5,9 10 540 6,9 
Großbritannien 61 0,1 " 0,1 ' 126 2 ,o 16 261 12 ,-o " 525 8,9 
den Niederlaoden ' 429 6,8 4 131 6. 3 12 "' 11,3 16 943 12,5 20 m 13,5 
Osterreich 2 "' 4 ,4 4 577 7 ,o • "' 7,8 9 567 7,1 3 692 2,4 
Schwedel:l. 2 446 4,8 ' 612 5,5 • 728 8,1 " 604 10,0 9 422 6,2 
der SchJreiz 12 794 25,2 10 :J29 16,8 15 220 14 '1 12 "' 9,4 11 "' 7,7 
(lem übrigen Europa 7 125 14,1 3 778 5,8 9 511 8,8 12 "' 9,6 15 893 10,5 

Afrika 1 757 "' 2 332 3,6 5 040 4. 7 6977 5,2 10 768 7,1 

davon D&.Chl 

Angola 4) 94 0,2 354 0,5 787 0, 7 1 180 
0 ·' 

1 913 
1 '' Marokko, Prz.- 721 1,4 880 1,3 1 978 1,8 1 527 1,1 579 0,4 

Nigerie11 7 o,o 62 C,1 285 0,3 499 0,4 508 0. 3 
Oetafrika, Port.- 5 l 29 0,1 116 0,2 245 0 ·' 489 0,4 705 0,5 
der Südafrikan. Union 146 0. 3 160 0,2 340 0,3 979 0, 7 4 621 3,0 
dem übrigen Afrika 760 1, 5 760 1 ,2 1 405 1 ·' 

2 303 1, 7 2 442 1,6 

Amerika 8 837 17,4 7 274 11 ,2 7 507 6,9 10 309 7,6 15 758 10,4 

davon nach1 

X:anada 328 0,6 417 0,6 183 0,2 248 0. 2 "' 0,4 
den v.st.v.Amerika 1 659 3,3 2 147 '·' 1 m 1,6 4 271 J ,2 6 134 4,0 
Costa R1ca 182 0,4 260 0,4 J70 0,3 620 o, 5 560 0,4 
Guatemala 350 0,7 427 0,7 457 0,4 549 0,4 462 o, 3 
Mel:iko 350 0,7 434 0,7 782 0,7 892 0. 7 1 654 1,1 
Weatindien, Br.- ,. 0,1 165 o, 3 157 0,1 240 0,2 588 0,4 
Argentinten 15 0,0 183 0,3 60 0,1 39 o,o 1 893 1 ,2 
Fe= 51 0,1 221 0. 3 85 0,1 195 0,"1 710 0,5 
Venezuela 1 023 2 ,o 1 089 1,7 1 JOB 1,2 860 0,6 1 D3l o, 7 
dem übrigen Amerik&. 4 "' 9,5 1 '" 3,0 2 m 2,2 2 "' 1,8 2 089 1,4 

Asien 6 244 12,3 7 686 11,8 4 648 4 '3 12 101 6,9 21 638 14,4 

davon naoh1 

Indonesien 4 626 9,1 4 877 7,5 1 419 1. 3 4 800 3. 5 4 645 3,1 
Iran 298 0,6 186 O,J "' 0,4 848 0. 6 762 o, 5 
Japan 188 0,4 1 431 2,2 605 0,6 95 0,1 772 o, 5 
Kambodscha 6) 6 o,o 74 0,1 1 854 1,2 
Syrien " o, 1 107 0,2 575 0,5 690 0,5 1 112 o, 7 
Thailand 434 0,9 "' 0,6 557 0,5 1 706 1,3 1 701 1,1 
Vietnam 71 2 o,o " 0,0 162 0,2 2 088 1,5 7 228 4 ,s 
dem übrigen Asien "' 1,2 661 1 ,o 672 0,8 1 800 1,3 3 764 2,5 

Auatre.li en-Ozeanien "' 0. 3 442 0,7 1 454 1,3 2 412 1,8 3 239 2,1 

davon n.acht 

dem Austral. Bund 129 0,3 389 0,6 1 153 1,1 2 038 1. 5 2 315 1,5 
Neuseeland - - 20 0,0 143 0,1 200 0,1 734 o, 5 
dem übrigen Auetralier:.-Ozeanien 14 0,0 " 0,1 158 0,1 174 0,1 190 0,1 

Insgesamt: 50 701 100 65 197 100 108 270 100 1)5 449 1CC 151 890 100 

t rr·· torrol ' r 
hrr · räde m ' ' r -11llo o ader, Mo ler, llo o fa Iider, Pahr r mit Hilf11 c or (Mopeds) und Kranken!ahrstl.ible m1t Mo o. 

2 Ohne RUckwaren und Ereatzlieterungen.- 3)Es sind nur die europä1schen Länder ein!eeln aufgeführt, nach den~:~:n in uen Jahren 1955 oder 1956 
Krafträder rur mindestens 5 :Mill,DII auegefübl't wurden, von den außll!reuropliiecben Ländern diejenigen, nach demm Krafträder für 7tindestene 
500 000 DN auegeführt wurden.- 4} 1952/54 einschl.Guinea, Port,-.- 5) Moyambique.- 6) 1952/53 mit Lao11 unter Vietnam nachgewiesen.- 7) 1952/5., 
eineohl. Laos und Kambodscha. 
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e •. Die Eintuhr von Xra:ttfahreeasen IUid :lra:tttahrzeugteilan in den Jahren 1936. (Peuteohea Reieh), 
1950, 1952 bia 1956 (Bundeerepublik Deutaehland und Berlin (West} ) • 

1936 195Q 
!! e n tt n .n u n &: 

Stück 1000 RM Stück 1000 Dlf St1lek 

Infttahrnase 6 9132 ) 5 8952 ) 17 4262 ) 57 289 2) 11 098 
davon I 
~ttwagen zur Peraonenbeftlrdenuag (ohne Ouud buue 6 5553) 5 2953 ) 5 3973 ) :26 2183) 4 723 
davon• und Obuaae) 
Pereonellkraf'twagen 

\ 
4 434 

mit eineil Hubrau111 biD 1 1 1 430 
über 1 1 bio 1,5 l 1 914 . 1,5 l bio 2 l 2 179 ' 340 4 292 23 749 274 . 2 l bio ' l '" . ' 1 ." 

Xo11biwe.gen I 268 
Xrankentranepol'twagen -
Pahrgeetelle mit Motor für Perllonenkra!twaa:en 4 3763) 1 9553 ) 1 1053) 2 4693 ) 21 

Olll:libu.eee Wld Obueee { eineehl.Pahrgeetelle) - - 26 395 15 
davon1 
Ou:i buaae Uli.Q Obueae - - 26 395 15 
Pahrgeetalle mit Motor für Omnibllaee und Obueee 4 I 4 I 4 I 41 -

:lra!twegen aur Laatenbeftlrderung " 382 6 694 25 "' 391 
davo~u 

Laatkra!twagen 146 
mit einer Nutl5laat bie 2 t I 120 

iJ.bel' 2 t 

I 
26 

Dreirlli.dwagen mit llotor " 382 6 694 25 379 ' :Blektrolaetwegen 2 
Pabrgeetelle llli t Motor für Leetkraftwagen 214 
Spezialkraftfahrzeua:e 26 

StraS•n•ugm&echine.n 5 I 51 51 5 I ' 
Xrafträder (einechl.Kopede) 295 218 5 309 5 297 5 966 

davon I 
Motorräder 

' 
5 592 

"" eitLelll HubraUIII bh 100 "" ' " über 100 bio 125 "" ' 531 . 125 . 250 4 167 . 25() . 350 . "' . 350 "" ,., 295 218 5 .,09 5 297 '" Motorroller. "' Kotorfahl"l'll.der 103 
Fahrräder mit Hilfel!lotor (Mopede) " Krankenfahrstühle mit Motor -

1936 1950 
Stück •• 1'000 Rll. tUck •• 1000 DM StUck 

Teil& und Zub&hClr ftir Kraftfahrzeuge 

1952 

1952 

" 
all&r Art 6) {ohne Pahrgeatelle} 43 420 

davon• 
:Benzinmotoren für Landfahrzeugo 6 528 5 899 

t Dieselmotoren für Landfahrzeuge "' ", 171 1 "' 518 556 149 613 
Motorenteile für lrraft!allrzeuge 2 786 
Elektrieche J.uarüBtWI8en "' 258 "' '" 1 255 
Karollearien und All:fbeuten für Kraftwegen ' 11 2 10 26 " 5 601 8 507 
Teile und Zubehi:Sr fUr Xa:roeaerien, Fahrgestell-· 
teile uew. für Kraftwagen · ' 170 889 • 427 2 832 21 "' Teile und Zubehör für Krafträder 28 21 553 571 "' Aohilnger IUid -teile 2 6" 

Kraftfahrzeuge und Kraftfahrzeugteile 
inegeeamt 5 895 7) 57 289 7 ) 

1000 Dll 

29 890 

20 188 

" 196 

' ... 9 491 
1 301 
1 642 
3 078 

929 -
" 40 

40 -
4 198 

840 

"' '" 6 
21 

1 ". 
1 '" 

8 

5 '" 
5 170 

" ," 
' 510 

'" 545 
225 
49 
12 

-

1000 DM 

24 507 

6 074 

'" 2 273 

' 167 
2 214 

9 274 
529 

"' 
54 397 

1) Ohne Ruckwaren und Eraatz1.te:rerungen.- 2) 1936 und 1950 ohne Stl'ttßenzugmaachinen.- 3) 1936 und 1950 
einechl.Feh:rgestelle mit Motor für Omnibueet~ und Obusse.- 4) Pahrgeetelle mit Motor für Omnibusse und Obusse wurden unter "Fahrge-
stelle mit .Motor !Ur Personenkraftwagen~ nachgewiesen.- 5) 1936 und 1950 wu.rden Straßenzugmaschinen nur zusammen mit Pflügen, Bod&n-
bearbeitungsgeräten uaw. nachgewieeen.-· 6) Die Angaben f'Ur 'l'eile und Zubehtlr in den Jatlren 1936 und 1950 sind sowohl in den Einzel-
wie in den Gesamtwerten nur in beschränktem U111feng lllit denen der späteren Jahre vergleichbar.- 7) Nur Kraftfahrzeuge. 
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' .. 

Stßok 

10 600 

5 088 

4 769 
574 

2 149 
829 
854 

"' 74 
-
245 

6 

3 
3 

530 

170 
165 

5 
-

4 
208 
148· 

8 

4 968 

4 318 
4 

380 

' 122 
382 
430 
641 

5 
4 

-

stüok 

4 665 

"' 
3 443 

1953 

1953 

" 
45 716 

4 789 
931 

3 612 
1 410 
8 090 

20 423 
971 

5 490 

noebl 8. Die Ein_tubr von Kraftfahrzeugen und Kraftt'ahr!l>eugteilot~rl in der:l Jahren 1936 (Deutflebee Reich), 
1950, 1952 bie 1956 (Bundeerej:ublik Deutachland und Berlin (Weilt) ). 

1954 1955 ""1) 

1000 D14 stUok 1000 DM stUok >000 DM stUok_ 

36 547 10 108 " 458 25 069 86 257 25 642 

27 981 4 711 22 166 17 002 62 872 " "' 
26 491 4 475 21 249 16 448 60 883 18 657 

1 754 1 751 4 "' 10 "' 26 828 12 115 
9 958 1 220 5 110 3 ". 12 417 4 "' 5 881 361 2 276 586 2 282 345 
5 512 151 1 090 590 2 986 828 
3 606 992 8 339 , 992 16 370 476 

"' 161 673 384 1 297 1 462 
- " 24 10 19 -

1 153 62 220 160 673 126 

168 15 841 27 1 266 101 

102 9 570 21 1 114 49 
66 6 271 6 152 52 

3 860 689 7 131 1 734 17 160 1 329 

793 55 1 230 103 "' 150 
527 20 81 " 110 97 
266 " 1 149 " 466 53 
- 1 1 - - -

26 28 237 " '" l4 
1 738 572 4 686 1 337 12 039 574 
l 303 " 977 260 4 309 571 

75 35 281 149 998 107 

4 463 4 658 4 0)9 6 157 3 961 '3 880 

3 "' 4 119 3 657 2 217 , 785 252 
4 16 9 227 80 29 

281 5 11 34 26 9 
2 461 3 522 2 '" 1 789 , 429 147 

453 306 463 86 107 26 
728 . 270 478 81 143 41 
525 361 308 2 204 1 616 J9 

3 88 " , 465 435 -
2 80 31 269 122 3 585 

- 10 10 ' ' 4 

1954 1955 19561) 

1000 "" Stüok ,, 1000 DN stüok ,, 1000 DM Stüok ,, 

24 098 so 546 " 821 67 652 41 927 88 696 

4 242 3 878 3 598 2 994 5 906 6 541 4 674 " 4J4 15 959 
684 427 1 '" 890 722 2 690 1 628 182 1 146 

2 811 5 646 4 268 7 8'36 1 923 5 815 
2, 522 2 069 ' "' ' 067 ' 062 3 177 
2 309 2 346 4 971 1 159 1 856 4 270 975 7 721 14 067 

9 728 " 201 12 171 J4 417 19 146 39 840 
663 595 580 , 429 1 285 2 703 

1 139 6 102 1 246 7 342 1 234 5 990 

60 645 61 279 128 184 
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Lfd. 
>000 D1( ''· 
87 898 1 

67 965 2 

62 656 3 
52 742 4 
17 421 ' 2 240 6 
4 930 7 
5 323 8 
4 629 9 - 10 

680 11 

3 168 12 

2 "' " 841 ,. 
" 734 " 

1 086 16 
456 17 
630 18 
- 19 
196 20 

7 4 77 21 
4 975 22 

1 763 " , 268 24 

244 25 
15 26 
9 27 

111 28 

" 29 

" JO 
j6 31 

- 52 
982 33 

6 " 

1000 DM 

50 681 " 
11 339 " 743 37 

8 116 38 
4 791 39 
3 220 40 

18 873 41 
1 780 42 
l 759 4J 

1 '58 ')79 " 



9. Die Einf\Hil" der BlmdeaNpubl1k Deutscble.r:ad und Berlins (Wut) Bl'l Xraftfahr!leugen und J:re.ftfahruugteilen 
nach Krattfahrzeugarten bzw. 'farengl"llppen ll.nd nach dotn wicbttgaten Heratellungeländern in den Jahren 1952 bh 1956 

1952 1953 1954 1955 19561 J 

1000 DM vB 1000 DM VB 1000 DM vB 1000 Dl< vB 1000 DX vB 
. 

Kratt .. agen zur Feraonenbefi:lrderung (ohne Qunibusse ""' Obusse) 20 188 67,5 17 981 76,6 " 166 64.3 62 872 72,9 67 965 77.3 
devonz 
Fereonel'l!crattwagen 19 196 64,2 " 491 72.5 21 249 61,7 60 88) 70,6 62 656 71,3 

del"llnter aus1 
Itaiien 2 l 7 "' 24 ,o ' 11 071 ll 6 J11 18,3 31 017 36 ,o 32 284 

ll:i l'rankreich 8 010 26,8 9 .,. 4 855 14.1 11 756 13,6 18 289 
Tschecta slowakei m O,B 597 141 0,4 5?0 0,6 ' 673 
den v.st.v.Amer-n:a 1 176 

J ·' 
I 190 l 544 '·' 3 056 3,6 J 768 ::: Grollbri tannio:m 455 1 ·' 
1 5BJ 1 48) 4,3 996 1 ,2 1 577 

Be 1 gi en-Luxemlm.rg 1 912 6,4 ' 287 7 2G3 21 ,1 12 578 14 ,6 1 569 
Kombi•agen 929 J' 1 m 0,9 675 2 ,o 1 297 1 '5 4 629 ;, ' 

darunter auez 
Italien 2 ) 844 2,6 - - 571 1 '7 1 039 1 '2 4 413 5,0 

Kr11nkenwagen - - - - 24 0,1 19 o,o - -
Fahrgestelle mit Motor fü.r Kreft•agen 

6J o,~ zur Personenbef&rderung 1 ", 3 ·' 220 0,6 673 0,8 680 0,8 

Omnibuese und Cbusae (einschl.Fahrgestelle) 40 ü, 1 168 0,5 :041 2,4 1 266 ',5 J 168 3,6 
davonz 
Oznnibusee und Obusse 40 0' 1 102 0, 3 570 1,7 1 114 1 '3 2 J27 2,6 

darunter aue: 
der Schweiz - - 8 o,o 232 o, 7 482 0,6 1 134 n Österreich - - - - 64 0,2 200 0,2 668 
den Niederlanden lO 0,1 94 c '3 77 0,2 303 c ,4 70 

Fahrgestelle mit Motor für Oamibuase o.:nd Obusse - - 66 0,2 271 0,6 152 0,2 !041 

Kraftwagen zur Lastenteförderung 4 198 14 ,o l 860 10,6 7 131 20,7 17 160 19,9 1l 734 15,6 
darunter: 
Liefer- und Laatkrafhagen 846 2,8 1 586 

'' l 
1 231 3,6 576 0, 7 1 086 1 ,2 

darunter ausz 
den V.St.v.Amerika 265 0,9 2:3 0,6 589 1 '7 218 O,J 340 

n der Schweiz - - SC 0,2 265 0,8 32 o,o ~21 
Frankreich 61 0,2 19 0,1 36 0,1 12 o,o 153 
Großbritannien 3l3 1,1 57 0,2 245 0, 7 103 0,1 116 
tlaterreich 63 0' 2 - - - - 153 0,2 78 

Fahrgestelle mit Motor für Lastkraftwagen ' 938 6,5 1 738 4 ,a 4 686 13,6 12 039 14 ,0 7 477 
darunter aus• 
Osterreich ' 666 5,6 1 340 3, 7 l 468 10,, 6 377 7,4 ' 338 3,8 
Bel gien-Lux"mburg 58 0,2 111 0' l 205 0,6 4, 321 5,0 2 359 2 '7 • 

Spezial Y.ra ft f ahrzeuge 1 39l 4 '7 1 30) 3,6 "' 2 ,a 4 3o9 5,0 4 975 5 '7 
darunter aus: 
den v.~t.v • ..,merika 1 199 4 ,o 757 2,1 331 1 ,o 2 651 3,' ' 711 1 .9 
Gre>ßbri tanr.ien 95 G, 3 307 0,8 224 0 '7 "' 0,5 1 681 1 ,, f 

Stra8 enzugmaac~.inen 8 o,o 75 0,2 281 0,8 998 1,2 1 763 2 ,o 
Krafträder (einschl,Mope\l.s) 5 '" 18,3 4 463 12' 2 4 039 11.7 l 961 4 ,6 1 268 ',4 

darunter: 
~otorräder 5 170 17.3 3 933 10,8 l 657 10,6 1 785 2' 1 244 o, 3 

darunter aus: 
Osterreich 2 909 

'· 7 
1 97< 5,4 2 262 0' 6 884 1 ,o 91 0,1 

Motorroller, Motorfahrräder, Mcpeds 266 1 ,o 530 1 ,5 l72 1,1 2 173 2,5 1 018 1 ,2 
darunter aua1 

~~:n;~i~~ 213 0,7 505 1 ,4 "' o, 5 416 0,5 947 1,1 

' o,o 19 o, 1 12 o,o 1 ~09 1 '7 50 0,1 
zuoa~ru~:en 29 890 100 J5 541 1100 " 458 100 86 257 100 87 898 1100 

' 
!Teile und Zubehör für Kraftfahrzeuge o.l~er Art 24 507 00 " 096 

darunter ausz 
100 " 821 100 41 927 100 50 681 1100 

Italien 2 ) 16 072 65,6 11 949 49 ,6 6 804 25,~ 8 057 19 ,2 " 977 47,3 der Scbweiz 2 180 8,9 3 502 14.5 5 279 19,7 8 614 20, 5 8 190 16,2 
den V. St. v .Amerika 681 2,8 913 ',a 2 001 7,5 8 "' 19.7 6 677 13,2 Gro!lbri tannien 1 955 6,0 1 966 8,2 2 945 11,0 ' 533 10,8 4 598 9' 1 Frankreich 1 311 

5 '' 
1 395 5,8 4 721 17,6 6 198 14 ,8 2 011 4 ,o Östcrndc}l 604 2' 5 834 3,5 826 l' 1 1 ~62 

'' 7 
1 769 3, 5 

den Niederlanden 368 1 '5 731 3,0 637 ',4 1 412 J ,4 1 167 2. 3" Dänemark 475 ',9 857 3,6 1 128 4 ,2 "' 2,2 799 1 ,6 
Belgien-Luxemharg 440 1,8 541 2,2 867 

'· 2 666 1 ,6 654 1 ,, 
Schweden 116 c' 5 88J 3, 7 1 214 4 ,5 1 158 2,8 545 1,1 

und Kra:ftfat:r~eucteile i " ' gesamt 54 397 60 645 61 :Z79 1~8 184 138 579 

-1) Ohne Ruo.Kv.ar~n und Ersatzlieferungen.- 2) 195~/54 einschl. Triest. 

• 
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DER AUSSENHANDEL MIT KRAFTFAHRZEUGEN UND KRAFTFAHRZEUGTEILEN 

AUSFUHR UND EINFUHR 1956 

AUSFUHR EINFUHR Mill..tajDM 
3000 

2.500 

2000 

1500 

1000. 

500 

AUSFUHR 1936,1950 UND 1952-1956 

KFZ-Teile 

: Krafträder 

Kraftwagen zur 
LastenbefÖrderung 

Omnibusse u. Obtisse 

Kraftwayen zur 
Personenbefönlerung 

AUSFUHR VON KRAFTWAGEN ZUR PERSONENBEFÖRDERUNG z)195Z UND 1956 NACH LÄNDERN 

195Z 

// Übr·ige , , / 
außereuropäische. 

//Länder/// />/ /<' ///-/ 

, V.Stv. 
Amerika 

1956 
1) neut.ches Rerch (ohne Kfz Teile).- 2) Personenkrdftwagen, Kombiwagerr, Krankentrdrrsportwdyen Ulrd Fahrgestrllr mit Motor für die vorgenannten 

F.a hrzeugilrtrn. 
STAT ßliNDE~AMT 5'/- 0290 
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